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Ausrufpreis
ca. € 

1913: Vorläufer Basel, ein farbfr., fein gez. und postfr. Exemplar. SBK = CHF 1'500. 		     II ** 250 (€ 235)
1913: Vorläufer Basel, postfr. Exemplar (min. helles Pünktchen im Gummi) der rechten, 
oberen Bogenecke SBK = CHF 1500. 		     II ** 150 (€ 140)
1913: Vorläufer Basel im postfr. waagr. Paar SBK = CHF 3'000. 		     II ** 400 (€ 370)

1913: Vorläufer Basel im Viererblock von der linken unteren Bogenecke mit Abart: stark 
nach oben verschobene Zähnung, farbfr. und gut gezähnt, in postfr. Erhaltung mit vollem 
Originalgummi (Falzreste und Flecken im Rand, ohne Bedeutung) SBK = CHF 6'000+. II 4** 800 (€ 745)
1913: Vorläufer Bern im postfr. Viererblock vom unteren Bogenrand. Minimale kleine 
Stockflecken im Bogenrand unten rechts, eine attraktive Einheit. Attest Renggli (1995)  
SBK = CHF 2'800. 		     III 4** 350 (€ 325)
1913: Vorläufer Burgdorf auf hellchamois Papier, postfr. Exemplar mit Bogenrand rechts 
SBK= CHF 900. 		     IV ** 150 (€ 140)
1913: Vorläufer Burgdorf auf weissem Papier mit Bogenrand rechts, ein farbfr. und postfr. 
Exemplar. Befund Eichele (2006) SBK = CHF 1'600. 		     IVa ** 300 (€ 280)
1913: Vorläufer Herisau im postfr. Viererblock. Attest Renggli (1995) SBK = CHF 2'400. 	
	    V 4** 350 (€ 325)
1913: Vorläufer Langnau, farbfr. und für diese Ausgabe besonders gut gez., in postfr. 
Erhaltung. Attest Marchand (2017) SBK = CHF 1'400. 		     VI ** 250 (€ 235)
1913: Vorläufer Laufen im senkr. Paar, beide voller Originalgummi. Sign. Schmidli und 
Roumet SBK = CHF 1'800. 		     VII ** 300 (€ 280)
1913: Vorläufer Laufen als Viererblock, einmal vom unteren, einmal vom linken Bogenrand 
sowie als waagr. Fünferstreifen mit allen fünf Typen von der linken unteren Bogenecke, 
farbfr. und gut gezähnt, in postfr. Erhaltung mit vollem Originalgummi (ein Falzrest im 
Rand, ohne Bedeutung). Ein interessantes Los SBK = CHF 11'700+. 		     VII ** 1'200 (€ 1'115)
1913: Vorläufer Liestal, ein attraktives farbfr. und postfr. Exemplar. Atteste Vuagniaux 
(1983); Renggli (1994) SBK = CHF 3'000. 		     VIII ** 600 (€ 560)
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1913: Vorläufer Lugano, ein farbintensives, für diese Marke sehr fein und regelmässig gez. 
und postfr. Luxusexemplar mit äusserst schön erhaltenem Originalgummi. Attest von der 
Weid (1996) SBK = CHF 12'000. 		     IX ** 3'000 (€ 2'790)
1913: Vorläufer Lugano 25 Ct., farbfr. und normal gezähnt (im weissen Rand ist eine 
bildseitig kaum sichtbare kleine verfäbte Stelle),  ungebr. mit vollem Originalgummi. Attest 
Bohler (1980) SBK = CHF 12'000. 		     IX ** 1'000 (€ 930)
1913: Vorläufer Lugano   25 Cts. farbfr. und ungebr. Marke, wie üblich leicht nach links 
zentriert, mit normaler, leicht unregelmässiger Zähnung und Originalgummi. Attest von der 
Weid (1999) SBK = CHF 5'000. 		     IX * 500 (€ 465)
1913: Vorläufer Lugano, oben ungez. auf offiz. s/w Ansichtskarte 'Per La Patria', mit 
Zusatzfrankatur Tellknabe 5 Rp. grün, adressiert nach Chiasso, entw. mit dem Sonderstp. in 
Schwarz und Datumsstp. "MENDRISIO 8.VI.13.-8". Attest Marchand (2017) SBK = CHF 2'800. 	
	    IX 6 500 (€ 465)
1913: Vorläufer Sitten auf gewöhnlichem Papier von der Bogenecke links unten, ein farbfr. 
und postfr. Exemplar. Befund Eichele (2004) SBK = CHF 1'200+. 		     X ** 200 (€ 185)
1913: Vorläufer Sitten auf Kreidepapier, ein farbfr., einwandfrei gez. und postfr. Exemplar. 
Attest Renggli (1992) SBK = CHF 1'300. 		     Xa ** 250 (€ 235)
1913: Vorläufer Solothurn entw. mit offiziellem SStp in Violet zusammen mit Tellknabe 
5 Rp.grün gest. "WEISSENSTEIN BEI SOLOTHURN - 17. VIII.13-7", auf OK Nr. 2 
adressiert nach Rothenburg. Atteste Schmidli (1961) und Eichele (2010) SBK = CHF 2'800. 	
	    XI 6 500 (€ 465)

1913: Vorläufer Olten 50 Rp. dunkelgrün mit breiter Bogenenecke samt Anlagekreuz rechts 
oben, Vorlagestück der nicht zur Ausgabe gelangten Ausgabe, farbfr. und breit geschnitten, 
voller Originalgummi mit minimen üblichen Gummikrakelierungen. Mit einer Auflage 
von nur 32 Stück eine sehr seltene Marke und ein Spitzenstück der schweizerischen 
Aerophilatelie. Attest Rellstab (1983) SBK = CHF 15'000. 		     OI ** 3'000 (€ 2'790)
1913: Vorläufer Olten 50 Rp. dunkelgrün, Vorlagestück der nicht zur Ausgabe gelangten 
Ausgabe, farbfr. und breit geschnitten, voller Originalgummi mit Falzrest. Mit einer 
Auflage von nur 32 Stück eine sehr seltene Marke und ein Spitzenstück der schweizerischen 
Aerophilatelie. Atteste Bohler (1977); Marchand (2005) SBK = CHF 9'500. 		     OI * 3'000 (€ 2'790)
1913: Lot acht ungebr., dabei Burgdorf, Laufen, Sion und andere SBK = CHF 3'100.
 		     I/XI * 300 (€ 280)
Vorläufer 1913: Burgdorf auf chamois Papier, Herisau und Solothurn, je als Viererblock, 
farbfr. und gut gezähnt, in postfr. Erhaltung mit vollem Originalgummi (ein Falzrest im 
Rand, übliche Gummiknitter, ohne Bedeutung) SBK = CHF 6'200+. 		     IV,V,XI 4** 700 (€ 650)
1913: Vorläufer Sammlung acht gest. Vorläufer Aarau, Basel, Bern, Burgdorf, Langnau, 
Laufen, Attest von der Weid, Herisau und Lugano, Befund Rellstab, farbfr., vorab gut 
gezähnt und zentriert SBK = CHF 10'250. 		     I-IV,VI-IX 1'000 (€ 930)
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1913: Vorläufer Sammlung zehn Vorläufer ohne Lugano, Herisau und Sitten in beiden 
Papieren, farbfr., vorab gut gezähnt und zentriert, in vorab postfr. Erhaltung. Einiges signiert 
Abt; Attest Vuagniaux (1983) SBK = CHF 11'700. 		     I/XI */(*)/** 1'200 (€ 1'115)
1913: Lot fünf Belege frankiert mit je einem Vorläufer und entspr. Frankomarken von 
Aarau, Basel, Bern. Herisau und Laufen, dazu zwei weitere Karten aus der Pionierzeit 
vom Flugtag Biel und vom Flugtag in Lausanne, in etwas unterschiedlicher Erhaltung  
SBK= CHF 6'930. 		     6 300 (€ 280)
1913: Lot vier ungebr. Flugpostvorläufer und zwar Aarau, Burgdorf, Langnau und Laufen 
(gelbl. Tönung beim Kirchturm) sowie Herisau auf offiz.   Karte (Attest Eichele 2014)  
SBK = CHF 4'800. 		     6*/** 500 (€ 465)

Markenausgaben

1919: 'Propeller' 30 Rp. braun, gut gez. und zentr., klar entw "ZÜRICH 2 25.XI.2..". Signiert 
Liniger; Attest Marchand (1995) SBK = CHF 2'000. 		     F1 200 (€ 185)
1920: Helvetia mit Schwert 30 Rp. hellbraun/grün mit rotem Aufdruck 'Flügelrad und 
Propeller'   vermutlich entw. mit einem Zweikreisstp. 'Dornach'. Attest Berra (2010)  
SBK = CHF 2'000. 		     F1 150 (€ 140)

1919: 'Propeller' 30 Rp. braun im Viererblock, sehr gut gez. und zentr., ideal zentr. entw 
mit Zweikreisstp. "BERN 3 XII 21 16 BRF.AUFG.". Signiert Moser; Attest Rellstab (1987)  
SBK = CHF 17'000. 		     F1 4 2'500 (€ 2'325)
1919: 'Propeller' - Aufdruck 30 Rp. hellbraun (2) und 50 Rp. dunkelgrün (Einzelwert und 
Bogenteil zu 15 Marken), alle in postfr. Erhaltung, ein Befund SBK = CHF 3'880. 		     F1 + F2 300 (€ 280)
Kein Los. 		    
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Schriftliche Gebote werden von uns nur soweit in Anspruch genommen, als damit persönlich im Auktionssaal anwesende Bieter 
oder andere schriftliche Aufträge überboten werden müssen. Der Zuschlag erfolgt nach Möglichkeit nicht in Höhe Ihres 

schriftlichen  Höchstgebotes, sondern so niedrig als möglich. Beispiel: wenn Sie für ein Los auf schriftlichem Wege CHF 2‘000 
geboten haben, das nächste darunterliegende Gebot aber bei CHF 1‘500 liegt, erhalten Sie das Los schon zum Zuschlag von 

CHF 1‘600 entsprechend der Mindeststeigerungstabelle (siehe unsere Versteigerungsbedingungen). 
Wir vertreten Ihre Interessen als schriftlicher Bieter genau so, als ob Sie persönlich anwesend wären!
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1940: Sinnbildliche Darstellungen, 20 Rp. grün mit oberem Bogenrand mit Abart: fehlender 
Unterdruck, farbintensiv und fehlerfrei in postfr. Erhaltung. Attest Marchand (2016)  
Zu Spez = CHF 5'000. 		     F4y.1.09 ** 750 (€ 700)

1937: Sinnbildliche Darstellungen 20 Rp. grün mit geriffeltem Papier vom linken Bogenrand 
in der sehr seltenen ungez. Abart, ein farbfr. und einwandfreies Stück in postfr. Erhaltung 
mit vollem Originalgummi. Attest Marchand (1993) SBK = CHF 12'000. 		     4zU ** 3'000 (€ 2'790)
1937: Sinnbildliche Darstellungen 20 Rp. grün mit geriffeltem Papier in der sehr seltenen 
ungez. Abart, ein farbfr. und einwandfreies Stück in postfr. Erhaltung mit vollem 
Originalgummi. Attest Rellstab (1977) SBK = CHF 12'000. 		     F4z.U ** 2'000 (€ 1'860)

1935: Sinnbildliche Darstellungen 50 Rp. grünlichgrau & rot mit geriffeltem Papier von der 
Bogenecke links oben in der sehr seltenen ungez. Abart, ein farbfr. und einwandfreies Stück 
in postfr. Erhaltung mit vollem Originalgummi. Attest von der Weid (1996) SBK = CHF 9'500. 9zU ** 2'500 (€ 2'325)

1935: Sinnbildliche Darstellungen 2 Fr. dunkelbraun & hellgraubraun mit geriffeltem Papier in 
der extrem seltenen ungez. Abart, ein farbfr. und einwandfreies Stück in postfr. Erhaltung mit 
vollem Originalgummi. Signiert Moser; Atteste Moser (1958); Rellstab (1988) SBK = CHF 16'000. 13zU ** 4'000 (€ 3'720)
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1932: Abrüstungskonferenz 15   Rp. grün auf blaugrün mit Abart: doppelt eingefärbter 
Gründruck, blaugrüner Unterdruck nach links verschoben, ein farbfr. und einwandfrei gez. 
Stück in ungest. Erhaltung mit vollem Originalgummi. Signiert Staiger; Attest Hunziker 
(1968) Zu Spez Aufschlag = CHF 3'500. 		     16.1.09 * 500 (€ 465)
1932: Flugpostmarke stilisiertes Flugzeug 15 Rp. grün/blaugrün, Exemplar mit vollem 
Originalgummi und Abart: zweimalig eingefärbte Bildplatte, ein kl. rotes Besitzerzeichen 
scheint bei der '5' durch. Sign. Ed. Locher Tegna SBK = CHF 3'500. 		     F16.1.09 * 350 (€ 325)

1935: Aufbrauchausgabe 10 Rp. auf 15 Rp. grün mit seltener Abart: kopfst. Aufdruck, ein 
farbfr. und einwandfrei gez. Stück in postfr. Erhaltung. Eine sehr seltene und gesuchte 
Marke, schwarzes Prüfer- oder Händlerzeichen, Attest Rellstab (1996) SBK = CHF 15'000. 20.Ab ** 3'500 (€ 3'255)

1935: Aufbrauchausgabe 10 auf 15 Rp. grün mit Abart: kopfst. Aufdruck, farbfr. und 
normal bis gut gez. in postfr. Erhaltung. Signiert Ritter und Hassel; Attest Marchand (2016)  
SBK = CHF 15'000. 		     F20.Ab ** 1'500 (€ 1'395)
1935: 10/15 Rp. dunkelgrün mit seltener Abart: kopfstehender Aufdruck, ungebr. mit 
Originalgummi, gut gez. in farbfr. einwandfreier Erhaltung. Atteste Harmer (1938), 
Marchand (2017) SBK = CHF 7'500. 		     F20.Ab * 1'500 (€ 1'395)
1935: Aufbrauchausgabe 10 Rp. auf 15  Rp. grün mit seltener Abart: kopfst. Aufdruck, ein 
farbfr. und einwandfrei gez. Stück vom rechten Bogenrand in ungest. Erhaltung mit vollem 
Originalgummi. Attest Bohler (1982) SBK = CHF 7'500. 		     F20.Ab * 1'000 (€ 930)
1935: Aufbrauchausgabe 40/90 Rp. mit hellrotem Aufdruck mit Bogenrand, klar entw. 
"BUREAU DE POSTE AUTOMOBILE SUISSE 15.III.37-10". Attest Marchand (1999)  
SBK = CHF 1'000. 		     F24a 100 (€ 95)
1938: 50 Rp. hellgrau/rot mit schwarzem Aufdruck 'Pro Aero' und rotem 'Specimen', voller 
Originalgummi mit Falzrest. Signiert Kessler SBK = CHF 1'200. 		     F26 spec * 250 (€ 235)
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1938: 50 Rp. hellgrau/rot mit schwarzem Aufdruck 'Pro Aero' mit Bogenrand unten, eine 
aussergewöhnlich seltene postfrische Marke in einwandfreier Erhaltung, ein Spitzenstück 
für die fortgeschrittene Flugpostmarkensammlung. Atteste Liniger (1984); Marchand 
(2017) SBK = CHF 22'500. 		     F26 ** 4'000 (€ 3'720)
1938: 50 Rp. hellgrau/rot mit schwarzem Aufdruck 'Pro Aero', eine aussergewöhnlich seltene 
postfrische Markein einwandfreier Erhaltung, ein Spitzenstück für die fortgeschrittene 
Flugpostmarkensammlung. Rücks. kl. rotes Besitzerzeichen, Attest Rellstab (1999)  
SBK = CHF 22'500. 		     F26 ** 5'000 (€ 4'650)
1938: 50 Rp. hellgrau/rot mit schwarzem Aufdruck 'Pro Aero', voller Originalgummi mit 
minimen Falzspuren. Attest Bohler (1982) SBK = CHF 12'000. 		     F26 * 1'000 (€ 930)

Briefe

1901 (13. April): Lenkbares Luftschiff von Heinrich Suter, offizielle Karte vom ersten 
Aufstiegsversuch eines Schweiz. Luftschiffs über dem Bodensee, OK mit roter Aufschift: 
"für die Schweiz. Aeronaut. Gesellschaft", frankiert mit Ziffer 5 Rp. sauber entw. mit 
Bahnstp., beigef. Stabst. "HORN a.Bodensee" und AStp. "ZÜRICH 1 13.IV.01", selten  
SLH HT 203a = CHF 1'800. 		    6 400 (€ 370)

1913 (22.6.): Flugtag Vevey mit offiz. s/w Ansichtskarte 'Pour La Patrie', mit Tellknabe 
5 Rp. grün, entw. nach dem Flug "VILLENEUVE 22.VI.13-9" mit nebenges. Sonderstp. 
in Karmin, adressiert nach Vevey. Ein sehr seltener Beleg. Attest Marchand (2012)  
SLH PF 13 A = CHF 6'500. 		    6 1'000 (€ 930)
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1913 (3./4. Aug.) Ballon 'Sirius' mit Kapitän Spelterini, Karte von der Landung Alagna, 
Val Sesia Italien frankiert mit 10 c. (min. Zahnfehler rechts) adressiert an Direktor (Alfred) 
Colsman dem Firmenleiter der Luftschiffbau Zeppelin GmbH in Friedrichshafen, mit 
eigenh. Unterschrift von Spelterini SLH HT 164.d = CHF 1'000, Muggler = CHF 1'400. 		     6 200 (€ 185)
1913 (31.8.): Flugtag Grenchen, offiz. s/w Ansichtskarte 'Th. Borrer mit zweipl. 
MONOPLAN Ponnier-Hanriot', vorders. mit Unterschrift von Th. Borrer, mit Tellknabe 5 
Rp. grün, entw. mit dem Sonderstp. in Violett, adressiert nach Solothurn. Attest Marchand 
(2017) SLH PF 15 A = CHF 2'800. 		     6 500 (€ 465)
1921 (14. Mai): 'Propeller' 30 Rp. braun plus Freimarke 40 Rp. grünlichblau gest. 
"LUGANO 3 15.III.21-9 STAZIONE" auf 'Locher' - Brief mit handschriftl. Vermerk 'Air 
Post' zugeleitet zum Handley Page Flug von Paris nach London. Ein seltener Brief, Attest 
Marchand (2015) SLH FF 22.1a = CHF 4'500. 		     F1 6 850 (€ 790)
1922: Helvetia mit Schwert 30 Rp. hellbraun/grün mit rotem Aufdruck 'Flügelrad und 
Propeller' zusammen mit Tellbrustbild Aufbrauchsausgabe '10' auf 13 Rp. und waagr. 
Kehrdruckpaar 15 Rp. violett auf sämisch, alle sauber entw. mit dem Sonderstp. "INTERNAT. 
FLUGMEETING ZÜRICH - 10. IX. 22-16", auf eingeschr. Kuvert an bekannte Adresse in 
Zürich, ein schöner Flugbeleg. Attest Renggli (2009) SBK = CHF 3'000+. 		     

F1+ 149+ 
K9 6 400 (€ 370)

1919 (30. April): Eingeschriebener Ausstellungsbrief der Landesausstellung in Bern mit 
Wertstp. Tellknabe 5 Rp und Zusatzfrankatur nach Neuchatel, verwendet auf dem Erstflug 
Zürich-Lausanne, frankiert mit Flugpostmarke 'Propeller' 50 Rp. und Pro Juventute 
Kantonswappen Uri und Genf, alle sauber gest. 'Tann 30. IV 19' (Letzttag für Pro Juventute), 
mit rücks. Ankunftsstp. "Schweizer Flugpost - 1. V 19 I". Ein nicht alltäglicher Beleg  
SLH = CHF 550+CHF 300 Frankatur. 		     RF-19.1b 6 200 (€ 185)
1923: Versuchsflüge der Handley Page Transport Ltd., Kuvert vom Flug Zürich-London am 
17. August, sehr seltener Beleg, nur 17 Stück befördert SLH = CHF 3'000. 		     SF-23.1c 6 400 (€ 370)
1923: Aufnahme des regulären Flugverkehrs London-Paris-Basel-Zürich und vice-versa der 
Handley Page Transport Ltd., eingeschr. Kuvert mit prov. Stp. Nr.6 adressiert nach Zürich, 
befördert auf der Strecke Basel-Zürich, seltener Beleg in guter Erhaltung, nur 36 Stück 
bekannt SLH = CHF 2'800. 		     RF-23.2a 6 300 (€ 280)
1924: Eingeschr. Kuvert vom Erstflug Basel-Brüssel am 9. Juni adressiert nach Louvain/B, 
schön frankiert und gut erhalten, nur 28 Stück bekannt SLH = CHF 1'500. 		     RF-24.3a 6 200 (€ 185)

1924 (18. Dez.): R-Brief ab "Zürich 3 Hauptbahnhof 18.XII.24.13" nach Neiva Kolumbien, 
frankiert mit kompl. Pro Juventute Satz plus zusätzl. 5 Rp. zusammen mit Scadta Schweiz 
Maschinenaufdruck 'S' auf 50 ctv. plus Einschreibemarke grosses 'R' zu 20 ctv. entw. 
"Barranquilla 19.I.1925", mit vorders. Neiva AStp. vom 21. Januar. Ein sauberer Beleg mit 
seltener Verwendung der 50 ctv. SCADTA Marke SLH SC 3e = CHF 2'000 + R-Brief = CHF 1'200 = CHF 3'600.  6 1'500 (€ 1'395)
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1925 (8. Feb.): Persienflug Zürich - Teheran, Einschreibebrief ab Teheran adressiert an J. 
Graf Zürich 3, frankiert mit zwei Werten und Leitvermerk 'Par avion: Baghdad - Cairo' plus 
Leitstp. 'POSTE AERIENNE BAGDAD-CAIRE', rücks. eigenhändiger Absendervermerk: 
'Exp: W. Mittelholzer, Teheran' und Abgangsstp.. "Teheran (Depart) 19.II.25" und Transitstp. 
von Bagdad (6. März), Port Said (13. März) und AStp. "Zürich 3 20.III.25-8". Seltener Beleg 
von Mittelholzer ab Teheran, bisher nur eine Ansichtskarte bekannt. 		     SF24.9e 6 500 (€ 465)
1925 (19. Apr.): DAL Erstflug Hamburg - Frankfurt - Stuttgart - Zürich, Brief der Etappe 
Frankfurt - Zürich, frankiert mit Holztaube 5 Pf. im Viererblock  und Einzelwert plus 20 Pf. 
im senkr. Paar, sauber entw. "Frankfurt (Main) 19.4.25 12-1 NM" mit rücks. AStp."Zürich 
1 Poste Rest. 20.IV.25-7". Ein seltener Flug, nur 2 Belege bekannt SLH RF 25.1d = CHF 1'800. 	
	    6 500 (€ 465)
1925: Kuvert vom Erstflug Zürich-Frankfurt am 20. April, Kuvert adressiert nach Harburg 
a/E. SLH = CHF 1'200. 		     RF-25.1g 6 150 (€ 140)
1926 (10. Aug.): 1. Internationale Binnenschiffahrts-Ausstellung, tschechische Postkarte 
zu 1.50 Kr. mit kompl. Antwortteil von R. Kulmburg in Olmütz (10.8.) an Herrn Vogler-
Greppin in Basel, frankiert mit Flugpostmarke 50 (H) auf 100 (H) grün, leicht gest. "Olomouc 
10.VIII.26-19" mit der Bitte die Karte wieder zurück zu senden: "Leider ist die Beförderung 
per Luft recht schwierig ....". In Basel bei Wiederaufgabe zusätzlich frankiert mit CH - 
Flugpost 50 Rp. gest."Basel 18.VIII.26.18" zurück nach Olmütz mit Ankunftsstp. "Praha 82 
Letiste 19.VIII.26-14", mit handschriftl. Text: "hiermit sende ich Ihnen die Flugkarte wieder 
komplett zurück ...." und beigef. grosser Ausstellungsvignette (Fig. 51). Seltene komplett 
erhaltene GS-Karte einer interessanten Sammlerkorrespondenz. SLH SF26.3aTsch = CHF 900. 	
	    6 300 (€ 280)
1928: Messeflug Zürich-Leipzig am 25. August, Kuvert eingeschr. Express adressiert nach 
Leipzig mit entspr. Ankunftsstp. "Leipzig - 25. 8. 28 - 11-12 V", seltener Flugbeleg, nur ca. 
20 Briefe befördert SLH = CHF 1'100. 		     RF-28.11a 6 150 (€ 140)
1928: Messeflug Zürich-Leipzig der Ad Astra Aero Zürich am 25. August, Kuvert 
eingeschr. Express mit guter Frankatur adressiert nach Leipzig, nur ca. 20 Stück befördert  
SLH = CHF 1'100. 		     RF-28.12a 6 150 (€ 140)

1929 (15.12): II. Schweizer Afrikaflug - Etikette zum Briefbeutel der österr. Post für 
die zum Sonderflug aufgelieferten Briefe (gem. SLH für alle Etappen insgesamt nur 87 
Belege ab Österreich bekannt) mit handschriftl. Vermerk: 'ad astra Afrikaflug 1929 Zürich 
3 Hauptbahnhof' mit österreichischer Flugpostetikette und gest. "1/1 Wien Flugpost a 
9.12.29.19*" und rücks. Stp. "WIEN ABT. 5" sowie 'BUCHS ZÜRICH / Zug 78", dazu 
Versuchsabstempelung des Sonderstp. "Ad Astra - Afrikaflug /  Dezember 1929" in Blau und 
Schwarz auf Blankoumschlag mit grünem Firmenstp. "K. Eichenberg Gravieranstalt und 
Stempelfabrik / Bern Ryffligäschen 6". Zwei historische Belege zum zweiten Mittelholzer 
Afrikaflug und möglicherweise beide Unikat. 		     6 500 (€ 465)
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1929/30: II. Schweizer-Afrikaflug vom 15. Dezember bis 1. März, Brief vom Rückflug 
Rom-Zürich mit ital. Frankatur sauber gest. "Roma - 28. 2. 30 - Aeroporto Littorio Posta 
Aerea", mit rücks. Ankunftsstp. "Zürich 1 - 1. III. 30 - 17 - Poste Restante", adressseitiger 
Originalunterschrift von Walter Mittelholzer, sehr seltener Beleg, nur wenige Stück bekannt 
SLH = CHF 2'500. 		     SF-29.12l. 6 300 (€ 280)
1929: II. Schweizer Afrikaflug mit Mittelholzer/Künzle/Wegmann/Wood, Lot fünf 
eingeschr. Bildpostkarten (Alma Mater 20 Rp.) mit teils hoher Zusatzfrankatur von allen 
fünf Flugetappen, schöne Zusammenstellung in tadelloser Erhaltung SLH = CHF 890 + Frankaturen. 	
	    SF-29.12 6 200 (€ 185)
1930: Sonderflug Basel-Winterhur mit Balair, Ausfall des letzten Postabwurfversuches, 
Kuvert adressiert nach Winterthur frankiert mit SBK F3+F4 und sauber gest. "Basel Flugplatz 
- 2. IX.30-6 - Luftpost", violetter Balkenstp. 'Postabwurf ausgefallen' und Ankunftsstp. von 
Zürich (kein Ankunftsstp. von Winterhtur) SLH = CHF 1'200. 		     SF-30.6 6 150 (€ 140)
1932 (26. Feb. - 6. Juli): Bertram Atlantis Expedition mit JU W33, grossformatiger 
Umschlag frankiert und wieder aufgeliefert an allen 14 Stationen ab "Berlin 25.2.32" für 
den Rekordflug die Erde zu umrunden. Auf dem Flug von Bali nach Australien musste 
die Maschine an der Nordküste notlanden. Mehr als 50 Tage kämpften sie im Busch um 
ihr Überleben und machten weltweit Schlagzeilen. Sein Buch "Flug in die Hölle' (1933) 
wurde ein Bestseller, bis heute 2,5 Millionen mal gedruckt und in 20 Sprachen übersetzt  
SLH SF 32.3 = CHF 2'200. 		     6 600 (€ 560)
1933: Mittelmeerflug der SWISSAIR mit Mittelholzer und Hufschmid am 20. Mai, Lot fünf 
Belege von versch. Etappen des Hin- und Rückfluges SLH = CHF 1'930. 		     SF-33.6a-e 6 200 (€ 185)
Balkanflug der SWISSAIR mit Mittelholzer und Hufschmid, Lot sieben Belege von versch. 
Etappen des Hin-und Rückfluges SLH = CHF 3'430. 		     SF-34.3a-g 6 350 (€ 325)
1936 (28. Mai - 3. Juni): Österreichischer Pfingstflug, zwei Karten ab Ungarn, dabei eine 
nach "Lausanne Poste Aérienne 2.VI.36", die andere nach "Basel Flugplatz 3.VI.36.14", 
beide Belege in sauberer Erhaltung SLH SF 36.2 bH + cH = CHF 1'200. 		     6 200 (€ 185)
1941: Landschaften und Flugzeuge 30 Rp. - 5 Fr., kompl. Serie von acht Werten, jede 
Marke mit subjektbezogener Entwertung vom Ausgabetag "1. V. 41", einzeln auf R-Kuverts 
adressiert nach Zürich, seltene Zusammenstellung. Attest Martin Baer (2005) SBK = CHF 3'500. 	
	    F27-F34 6 250 (€ 235)
1945: Wiederaufnahme des Flugbetriebes nach dem 2. WK durch die SWISSAIR, Kuvert 
vom Erstflug Zürich-London am 29. September, seltener Belege adressiert nach London, 
nur ca. 10 Stück befördert SLH = CHF 1'500. 		    RF-45.5 6 200 (€ 185)
1947: SWISSAIR-Erstflug Zürich-Barcelona am 3. Juni, eingeschr. Kuvert adressiert nach 
Barcelona, seltener Beleg, nur 5 Stück bekannt SLH = CHF 1'400. 		     RF-47.8a 6 200 (€ 185)
1957: Aufnahme des Luftverkehr nach dem fernen Osten bis Tokyo durch die SWISSAIR 
am 23. April, Lot mit fünf Belegen für die Teilstrecken Zürich-Karachi, -Bombay, -Bangkok, 
-Manila und -Tokyo, seltene Belege, nur je 20 oder 30 Stück befördert SLH = CHF 1'900. 	
	    RF-57.6a-e 6 200 (€ 185)

Diverse Flugpost Schweiz: Sammlungen und Lots

1919/81: Lot Flugpostmarken in kompl. Serien ab F1 gest./ungest., bzw. postfr., dabei 
hellroter Aufdruck F24a postfr. mit Befund Trüssel, Ausgabe XI 1933 beide Werte postfr. 
sowie 1935 matter Aufdruck in postfr. Erhaltung SBK n.A. = CHF 9'500. 		     750 (€ 700)
1919/81: Interessante Sammlung mit Einzelmarken und Viererblocks in gest. und ungest. 
Erhaltung, dabei auch 'Propeller' 30 Rp. braun im postfr. Viererblock resp. gest. (2), 50 Rp.  
im gest. Vierblock und Sechserblock, sinnbildliche Darstellungen als gest./ungest. 
Viererblöcke, auch auf geriffeltem Papier, Aufbrauchausgabe 40/90 Rp. mit hellrotem 
Aufdruck und 1948 40 Rp. reinblau ungest., auch in Viererblocks. Ein Befund und zehn 
Atteste, ein attraktives Objekt. 		     2'500 (€ 2'325)
1919/88: Schöne Sammlung mit einigen Hundert Flugpostmarken gest./ungest. oder postfr., 
dabei Einzelmarken (F1 mit Attest Renggli), Viererblocks und Dubletten, im Anhang 
noch ein paar Briefe und Karten von Erst- und Sonderflügen, in einem Einsteckbuch  
SBK gemäss Einlieferer = CHF 11'800. 		     750 (€ 700)
Flugpost-Etiketten: Lot 200 Etiketten, z. T. als kompl. Streifen oder in Einheiten, dabei auch 
Leit-Etiketten. 		     75 (€ 70)
Flugspende-Vignetten: Interessantes Lot 200 Werbevignetten, z. T. als kompl. Bögen oder 
in Einheiten, dabei  1927 Schweiz. Aero-Gesellschafdt (6), NHORA (2), 1926 Mustermesse 
Basel, Air Union Corse ... (2), Flugmeeting Zürich 1927 im kompl. seltenen deutschen 
Bogen, Mustermesse Basel Ballon in Druckstufen. SLH = CHF 6785 n. A. 		     400 (€ 370)
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1909/78: Ballonpost Lot 60 Belege, dabei offizielle Belege, private Ballonpost, Gordon 
Bennett Karte 1909, Schweizer Ballone im Ausland sowie ein Brief  'Coupe Internationale 
de Ballons Sphériques' Paris 1949, gem. Angabe nur 22 Stk. bekannt. 		    6 150 (€ 140)
1909: Gordon Bennett Wettfligen Zürich, Lot sechs Postkarten mit aufblasbarem Ballon in 
Rot, Pink und Orange (4), davon drei Karten gelaufen und fünf verschiedenen Aufnahmen 
von Zürich, inkl. Zürichsee (2), Predigerkirche, Waid, Aussicht vom Üetliberg und 
Zürichberg SLH HT 149.2 = CHF 1'350. 		     6 300 (€ 280)
1913/61: Album 100 Belege ab Vorläufer (untersch. Erhaltung) von Aarau, Basel und Bern, 
20 Bedarfsflugbriefe, bewz. spätere Flüge mit interessanten Frankaturen und Destinationen 
wie Flug Basel - Warschau (1924), bessere Swissair Erstflüge wie Genf - Haiffa (1948), ZH 
- Stuttgart hin und zurück (1948), Genf - Shannon/Irland (1951), ZH- Manila (1952) und 
viele weitere mehr SLH = CHF 7'500. 		     6 850 (€ 790)
1914/47; Lot mit 52 meist speziellen Flugpostbelege, dabei eine Karte DO-X, ein 
Schleuderflugbeleg Dampfer 'Bremen',  Belege zu versch. Gordon Bennett-Wettbewerben, 
Brieftaubenpost, drei Karten von Globi-Preisfliegen, ein paar Zeppelin-Belege, SWSSAIR 
Erst- und Sonderflüge und anderes mehr, in einem Album. 		     6 250 (€ 235)
1919/28: Lot 24 ausgesuchte Flugpostbelege, dabei Inlandflüge, gute Frankaturen, fünf 
Briefe nach Angora, eine Privatganzsachen mit Zusatzfrankarur F2 und anderes mehr, auf 
Albumblättern. 		     6 350 (€ 325)
1919/29: Lot 140 Flugpostbelege, dabei Briefe, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen, 
letztere teils mit Zusatzfrankatur, einiges doppelt oder mehrfach, mit Erst- und Sonderflügen, 
Belegen von Flugveranstaltungen, Destinationen im europäischen Ausland, weniges 
zusätzlich mit Flugvignetten und anderes mehr. 		     6 600 (€ 560)
1919/39: Lot 100 Flugpostbriefe und -karten, dabei Erst-und Sonderflüge, bessere Frankaturen, 
Zulieferungen aus Griechenland, Italien und Vatikan, gute Destinationen, Irrläufer und anderes 
mehr, teils doppelt oder mehrfach, in einem Ganzsachenalbum. 		     6 500 (€ 465)
1919/39: Lot 130 Flugpostbreife und -karten, dabei viele bessere von Erst- und Sonderflügen, 
Zuleitungen aus dem Ausland, gute Frankaturen, Sonderstp. und anderes mehr, teils doppelt oder 
mehrfach, in einem Ganzsachenalbum und lose, das Ganze in einer kl. Schachtel. 		     6 500 (€ 465)
1919/40: Schöne Zusammenstellung mit über 150 Flugpostbelegen, dabei Briefe, Karten, 
Ansichtskarten und Ganzsachen. teils doppelt oder mehrfach, mit Erst-und Sonderflügen, 
Belege von Flugveranstaltungen, gute Frankaturen, Sonderstp. und anderes mehr, dazu noch 
ein paar Flugpostvorläufer, vorab in guter Erhaltung. 		     6 1'000 (€ 930)
1920/60: Lot 150 Flugpostbelege von Erst- und Sonderflügen, dabei ein paar bessere 
Frankaturen, Briefe und Karten mit Vignetten, Sonderstp. etc., dazu etwas Bedarfspost, 
moderne Swissair-Briefe sowie 110 Karten von Ballonpostveranstaltungen in den Jahren 
1960/70, meist in guter Erhaltung, in einem Farrari-Album. 		     6 400 (€ 370)
1922/25: Lot 70 Flugpostbelege, dabei Briefe, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen mit 
Zusatzfrankturen, wenige zusätzlich mit Flugvignette, mit vielen besseren Stücken von Erst- 
und Sonderflügen sowie Flugveranstaltungen, in einem Ganzsachenalbum. 		     6 600 (€ 560)
1924/41: Lot 80 Belege in einem Album, dabei RF und SF, versch. Frankaturen und 
Verwendungen sowie einige interessante Vermerkstp.,   sauber katalogisiert und in guter 
Erhaltung. SLH = CHF 1'500+ 		     6 300 (€ 280)
1925/46: Lot 80 Belege in einem Album, dabei meist Sonderflüge mit versch. Frankaturen 
und Verwendungen sowie interessante Vermerkstp., sauber katalogisiert und in guter 
Erhaltung. SLH = CHF 1'500+ 		     6 250 (€ 235)
1929/36: Lot neun bessere Flugpost-und Zeppelinbelege, inkl. zwei Bundesfeierkarten mit 
Flugpostwertstp., alle mit guten Frankturen, dazu zwei Briefe Dt. Reich mit Zeppelinmarke 
4 RM EF nach Paris bzw. New York, in guter Erhaltung, auf Albumblättern. 		     6 200 (€ 185)
1926/28: Kl. Spezialsammlung mit Belegen zu den NHORA-Flügen, dabei Postkarten, 
Briefe und Ganzsachen, mit ein paar besseren Frankaturen, versch. Entwertungen und 
anderes mehr, verwendet auf versch. Flugetappen, sauber auf Albumblätter montiert und 
ausführlich beschriftet. 		     6 400 (€ 370)
1933/81: Posten über 300 Belege, vorab Sonderflüge wie Pro Aero Meldeflüge, vieles 
mehrfach vorhanden mit versch. Destinationen und teils guten Frankaturen, Notflüge (3) 
inkl. 'Compatsch' (Samnaun) (SLH = NF51.28), KLM Flug Genf - Rom (FF46.2), drei 
Etappen ab ZH - Linz (RF51.4), ZH - Köln (RF61.5a), davon einer ab Liechtenstein sowie 
sieben versch. Etappen des TWA Constellation Flugs von USA nach Genf und Weiterflug 
nach Kairo und Dharam (RF 46.5l/m). Allein die Letzteren mit einem SLH Katalogwert von 
über CHF 2'000. 		     6 300 (€ 280)
1932/65: Lot 100 Flugbelege meist ab Ausland zu div. Erst und Eröffnungsflügen, dabei 
NY - Basel (RF 54.10b), Athen- Zürich (RF58.12a), Sonderflug zur IMABA von Mailand 
nach Basel (SF 48.10) mit Zuleitungen ab Vatikan, San Marino und Triest, Swissair 
Eröffnungsflug Salzburg - ZH (RF51.4) ab Salzbrug, Linz oder Innsbruck sowie etwas 
Bedarfpost. SLH nach Angabe = CHF 2'300. 		     6 300 (€ 280)
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1930/80: Lot mit einigen Hundert Flugbelegen, dabei ein besserer Zeppelinbeleg 1932, 
Erstflüge, Sonderflüge, etwas Ballonpost, moderne Swissair-Belege, gute Frankaturen und 
anderes mehr, in guter Erhaltung, in total sechs Ganzsachenalben. 		     6 250 (€ 235)
1934/49: Lot fünf Belege mit guten Frankaturen, dabei NABA-Block auf R-Brief zur ersten 
Winterluftpost 1935 (SLH 35.1), zwei R-Briefe der Postflüge für die Nationalspende ab Basel, 
bezw. Bellinzona, beide frankiert mit kompl. Serie Bundesfeiermarken 1940 sowie Pro Aero 
1941 im zentr. gest. Viererblock sowie je ein Beleg vom Sonderflug 1949 der Etappen La 
Chaux-de-Fonds - St. Gallen, resp. St. Gallen - Lugano SBK = 1'200. 		     6 150 (€ 140)
1945/60: Lot 84 Flugpostbelege, dabei Erst- und Sonderflüge, etwas Ballonpost, 
Sonderstempel und anderes mehr, in guter Erhaltung, in einem Ganzsachenalbum  
SLH = über CHF 7'000. 		     6 350 (€ 325)
1945/60: Lot 100 Flugpostbelege, dabei Erst- und Sonderflüge, Bildpostkarten mit 
Flugmotiven, Sonderstempel und anderes mehr, teils doppelt oder mehrfach, in guter 
Erhaltung und abgepackt in eine kl. Schachtel SLH = über CHF 6'000. 		     6 200 (€ 185)
1946/62: Album 100 Belege von versch. Erst- und Eröffnungsflügen, meist bessere 
Swissairflüge ab Schweiz, dabei Genf - Lydda (1946), Direktflug Genf - Kairo (1948), 
Briefpaare von Hin- und Rückflügen wie ZH - Kopenhagen (1946), Genf - Amsterdam 
(1946), Postflug Basel - Amsterdam (1947) oder ZH - Rom (1948), alle in guter Erhaltung 
SLH = CHF 5'000. 		     6 750 (€ 700)
1947/57: Lot 84 Flugpostbelege, dabei Erst- und Sonderflüge, Bildpostkarten mit Flugmotiven, 
Sonderstempel von versch. Anlässen und anderes mehr, teils mehrfach, schöne Zusammenstellung 
in guter Erhaltung, in einem Ganzsachenalbum SLH = über CHF 7'000. 		     6 350 (€ 325)
1952/60: Sammlung Swissair Gedenkblätter des Efficiency Clubs Zürich, alle mit 
Unterschriften der Besatzung, dabei Convair Europarundflug 1952 (20.4.), beide 
Gedenkblätter (Kpt. Schüpbach, bezw. Nyffenegger) des Orientflugs zu Ostern 1953 
(2./6.4), Amerikaflug 1954 (30.10/14./11) mit kompl. Serie von elf Bordpostbelegen, 
Mittelholzer Gedenkflug I und II 1957 mit 26 Bordpostbelegen sowie Weltrundflug 1960 
mit sechs Belegen SLH GB1-5+6+8 = CHF 1'800+. 		     6 200 (€ 185)
1900/2000: Post 75 Bücher, Publikationen und Broschüren zur Luftfahrt, dabei Bücher über 
div. Flugzeugtypen wie Junkers, Flugpioniere, Ballonflüge (Piccard), Fluggesellschaften 
(Swissair) oder Zeppelinfahrten, inkl. kompl. Sammelbilderalbum Weltfahrten Bd. I 
komplett mit allen 264 Bromsilber-Bildern. 		     150 (€ 140)

Kochermarken

1909: Postwertzeichen der Firma Kocher in La Chaux-de-Fonds, Lot drei Rahmenvordrucke 
von Kocher in Blau. Grün und Rot, ohne Eindruck des Postwertzeichens, alle drei farbfr. 
und voller Originalgummi mit Falzrest, seltenes Trio. 		     1-3 * 200 (€ 185)

Hotelpost

1880: Maderanertal 5 Rp. blau gez. 12 1/2 farbfr. Hotelpostmarke gut gez. nur leicht 
nach unten zentriert auf 5 Rp. Ganzsachen-Postkarte mit Aufgabenebenstp. "AMSTEG 
23.VII.84" nach Zürich. Ein sauberer Beleg, Marke mit gummibedingt leicht getönter 
Zähnung. Bis heute die früheste bekannte Verwendung dieser Marke der ersten Auflage, 
Attest Marchand (2016) SBK = CHF 5'000. 		     20 6 400 (€ 370)

Portomarken & Portofreiheitsmarken

1884/1900: Lot neun Belege mit Portomarken, dabei fünf Belege in der Schweiz, drei aus 
Deutschland und einer aus den USA, inkl. 10 Rp. - Taxierung mit sechs Werten grüner und 
vier Werten blauer 1 Rp. - Portomarken, drei weitere Kombinationen blau - gelbgrün, einmal 
blaugrün - gelbgrün, unterfrankierte Postkarten mit Taxierungen im Brieftarif, ein Brief mit 
Zettel 'Unanbringlicher Brief', ein postgeschichtlich interessantes Los. 		     6 100 (€ 95)
1934: Alpenrosen 10 Rp. grün & zinnoberrot auf gekreidetem Faserpapier mit geriffelter 
Gummierung ohne Kontrollnummer im Viererblock, farbfr. und einwandfrei gez., klar und 
zentr. entw. "Nat. Briefmarkenausstellung 5.X.34-17 NABA ZÜRICH". Eine ansprechende 
Einheit, Attest Rellstab (1993) SBK = CHF 8'500. 		     12Bz 4 500 (€ 465)
1916/1945: Lot 24 Belege aus Campione der italienischen Post (9) sowie Briefe frankiert 
mit der Gemeinde-, bzw. Landschaftsausgabe 1944, dabei Zensurpost 1916/42, FDC der 
zweiten Ausgabe (28.6.44), Einschreibebriefe und Mischfrankaturen sowie eine schöne 
Litho-Werbekarte gest. "Campione (Como) 12.3.1919". 		     6 200 (€ 185)
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1912: Fürst Johann II 5 Rp. grün und 25 Rp. blau auf Kreidepapier, zwei ausgesuchte postfr. 
ungez. Exemplare mit Bogenrand unten SBK = CHF 2'000. 		     1xU+ 3xU ** 200 (€ 185)
1918: Fürst Johann II 20 Rp. dunkelgrün, ungezähnter Neunerblock der linken, oberen 
Bogenecke mit vollem Originalgummi, acht Werte postfr., eine seltene Einheit. Attest 
Marxer (1999) SBK = CHF 2'000+. 		    8U 4*/** 200 (€ 185)
1930': Landschaftsbilder Kirche am Steg 30 Rp. dunkelviolettultramarin, postfr. Exemplar 
mit Mischzähnung 11 ½ : 10 ½. Attest Rupp (1983) SBK= 3'100. 		     89C ** 350 (€ 325)
1933: Freimarken Landschaftsbilder 90 Rp. Schloss Gutenberg und Fr. 1.20 Schloss Vaduz, 
zwei Probedrucke in Schwarz im Markenformat auf weissem Kunstdruckpapier ohne 
Gummi, zwei seltene Proben. 		     99-P+ 100-P (*) 150 (€ 140)
1934/36: Wappen und Landschaften 3 Rp. bis Fr. 1.50, im Ganzen 25 kompl. Serien von 
14 Werten, in Originalbogen zu 100 bzw. 25 Marken, Bogen 50 Rp. eine Reihe senkr. 
abgetrennt und wenige Marken stockfleckig im Gummi SBK = über CHF 20'000. 		     105-118 */** 750 (€ 700)
1933/35: Fürstenpaar und Landeswappen 2 Fr. - 5 Fr., sauber gest. "Vaduz - 12. II. 38 - 9", 
im offiz. Geschenkheft der Fürstlichen Regierung zum   Regierungsjubiläum des Fürsten 
Franz I SBK = CHF 2'800. 		     119-121 200 (€ 185)

1937/38: Freimarken Landschaftbilder, Schlösser und Burgen, 5 Rp. - Fr. 1.50, die kompl. 
Serie von 14 Marken ungezähnt und tadellos postfr., die sechs kl. Werte mit Bogenrand 
unten, die anderen mit Bogenrand mit Landeswappen oben, seltener Satz - Auflage nur 50 
Serien SBK = CHF 10'000/Michel-LBK = € 8'000.  		     126U-139U ** 1'000 (€ 930)
1942: 600-Jahr-Feier der Losrennung vom Montforter Besitz 20 Rp. - 2 Fr., Geschenkheft 
mit je einer kompl. Serie gest. und ungest. sowie mit fünf Stichen von Prof. Zotow, tadellos 
erhalten SBK = CHF 1'750. 		     166-170 200 (€ 185)
1971 (25.Feb.): 2 Fr. Fürstin Gina grau-schwarz ungez. Probedruck der rechten unteren 
Bogenecke (Ausgabe von 1960), verwendet auf R-Brief von "Eschen 25.II.71", knapp 
vor Ende der Gültigkeitsdauer (30.6.71). Selten und eine aussergewöhnliche Frankatur  
LBK auf Brief unbekannt, SBK = CHF 3'500 für die geschnittene verausgabte Marke auf Brief. 		     340P 6 400 (€ 370)
1960: 50 Rp. Europa Wabenmuster erste Auflage im postfr. Viererblock vom oberen 
Bogenrand mit Abart: Doppelzähnung senkrecht, selten Nur im LBK 2007 gelistet = CHF 800+, 
im Michel und SBK nicht gelistet.  		     348/I 4** 150 (€ 140)
1960: Europamarke Wabenzeichnung 50 Rp. mehrfarbig, postfr. Exemplar der 2. Auflage 
mit Bogenrand unten. SBK = CHF 2'000. 		     348/II ** 250 (€ 235)
1965: Freimarke 'Madonna von Schellenberg' mit Wertangabe 10 Fr., Einzelabzug in Schwarz 
mit einem nicht angenommenen Motiv im Markenformat, auf steifem, weissem Papier ohne 
Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv SBK = CHF 1'500. 		     384-P (*) 200 (€ 185)
1965: Freimarke 'Madonna von Schellenberg' mit Wertangabe 10 Fr., Einzelabzug in 
Schwarz mit dem akzeptierten Motiv im Markenformat, auf steifem, weissem Papier ohne 
Gmmi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv SBK = CHF 1'500. 		     384-P (*) 200 (€ 185)
1967/68: Freimarken Kirchenpatrone, ein mehrfarbiger, ungez. postfr. Probedruck mit 
Wertangab '30' nach einem Entwurf von Prof. J. Seger, Wien, nicht zur Ausgabe gelangt, 
eine seltene Probe aus den Beständen der Firma Courvoisier SA in La Chaux-de-Fonds. 
Attest Eichele (2000). 		     424-P ** 250 (€ 235)
1971: Ein geschnittener Einzelabzug in Grünlichgrau, Motiv Landschaft und Rhein, nicht 
verausgabt, Format BxH 73x54 mm, auf rücks. bedrucktem Ausschusspapier ohne Gummi 
mit handschriftlichem Datum '27. I. 71', eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 	
	    (*) 250 (€ 235)
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4402 / CHF 300

4401 / CHF 300

4400 / CHF 250

4399 / CHF 250

4398 / CHF 200
4397 / CHF 200

4396 / CHF 250

ex 4386 / CHF 200

4395 / CHF 150

4388 / CHF 350 4387 / CHF 200

4403 / CHF 200

4389 / CHF 150
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in CHF
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2009: Schachbrettfalter Fr. 1.30 mit Abart ungezähnt am unteren und linken Markenrand 
infolge stark nach rechts verschobener Zähnung der Selbstklebemarke zusammen einer 
korrekt gez. Marke plus Fr. 3.70 sauber gest. "9490 VADUZ 29.3.17" auf R-Brief nach 
Balzers. Eine neu entdeckte Abart, bisher unbekannt. 		     1530var. 6 200 (€ 185)

Flugpost

1948: Berühmte Flugpioniere Leonardo da Vinci 10 Rp. schwarzopalgrün, als seltene 
ungezähnte Abart vom Oberrand, einwandfrei postfr. mit vollständigem Originalgummi. 
Attest Marxer (2001) SBK = CHF 2'500/LBK 257U = CHF 2'000. 		     F24U ** 300 (€ 280)

Dienstmarken

1932: Landschaftsbilder Alp am Bettlerjoch 10 Rp. violett, mit rotem Aufdruck 
REGIERUNGSDIENSTSACHE, sauber gest. "Vaduz - 30. IX. 32". Sign. Hunziker und 
Attest Marxer (1998) SBK = CHF 2'750. 		     D-2C 300 (€ 280)
1950: Dienstmarkenausgabe 'Fürstenkrone', Lot drei versch. Einzelabzüge im Markenformat in 
den Farben schwarz, braunrot und dunkelblau, ohne Wertangabe und ohne Gummi, auf versch. 
starkem, weissem Kartonpapier,  seltene Proben aus dem Bickel-Archiv. 		     (*) 200 (€ 185)

Briefe

1916 (13. April): Österreich 5 H. Jubiläums-Korrespondenzkarte (1914) plus 
Wohltägigkeitsmarken zu   5 H. + 2 H. grün plus 10 H. 2 H. rosa in Mischfrankatur mit 
Liechtenstein 5 H. und 10 H. Fürst Johann II ab "Schaan 5.IV.16" per 'Express' nach Vaduz. 
Ein seltener Mitläufer LBK = CHF 500. 		     PK49+ 183 6 150 (€ 140)
1916 (13. Sept.): Österreich 5 H. Jubiläums-Korrespondenzkarte (1914) plus 
Wohltägigkeitsmarke 35 H. + 3 H. ultramarin in Mischfrankatur mit Liechtenstein 5 H. 
Fürst Johann II sauber gest. "Eschen 13.IX.16" per 'Express' nach Vaduz. Ein seltener 
Mitläufer LBK = CHF 550. 		     PK49+ 184 6 150 (€ 140)
1916 (13. Sept.): Österreich 5 H. Jubiläums-Korrespondenzkarte (1914) plus 
Wohltägigkeitsmarke 20 H. + 3 H. blauschiefer in Mischfrankatur mit Liechtenstein 10 H.  
Fürst Johann II sauber gest. "Eschen 13.IX.16" per 'Express' nach Vaduz. Ein seltener 
Mitläufer LBK = CHF 500. 		     PK49+ 183 6 150 (€ 140)
1921: Helvetia mit Schwert 40 Rp. rosalila/gelb Type 2, sauber gest. "Vaduz - 20. III. 21" , 
auf eingeschr. Kuvert adressiert nach St.Gallen LBK = CHF 1'500. 		     112 6 200 (€ 185)
1945 (17. Feb.): Portofreier Feldpostbrief von der "Dienststelle Feldpostnummer 46980" 
mit Dt. Zensurband und Zensurstp. nach Vaduz mit kompl. Briefinhalt. Briefe von 
Wehrmachtsangehörige an nahe Verwandte mit Feldpostvermerk konnten portofrei nach 
Liechtenstein geschickt werden und sind relativ selten. 		     6 100 (€ 95)

Diverse Fürstentum Liechtenstein: Sammlungen und Lots

1912/50: Kl. Sammlung resp. Lot mit 175 losen Marken und zehn Gedenkblocks gest./ungest. oder 
postfr., dabei ein paar bessere Serien wie Regierungsjubiläum, Flugpost und Wohltätigkeitsausgaben, 
in guter Erhaltung, in einem Einsteckbuch SBK gemäss Einliefeer = ca. CHF 12'300. 		     250 (€ 235)
1912/50: Kl. Lot mit vorab besseren Marken und zum Teil in kompl. Serien, dabei 
Einzelwerte, Paare und Viererblocks,erwähnenswert unter anderem: Vaduz-Block ungebr. 
mit Attest Marxer, ein paar geschnittene Marken, zweimal 5 Fr. violett, Schloss Vaduz im 
Viererblock gest., ein Geschenkheft und anderes mehr, dazu ein paar Belege, meist auf 
Steckkarten und das Ganze in einer kl. Schachtel. 		     500 (€ 465)
1912/80: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei bessere Werte 
wie Madonna von Dux Kleinbogen (4), St. Luzius 10 Fr. Kleinbogen (3) und Schloss Vaduz 
5 Fr. (24 inkl. vier Viererblocks), im weiteren Dubletten, Sammlungsreste und Neuheiten in 
zwei Alben und auf Albumblätten. 		     500 (€ 465)
1912/80: Umfangreicher Lagerbestand mit einigen Tausend Marken gest./ungest. oder 
postfr., dabei auch bessere Werte und kompl. Serien mit Frei- und Werbemarken, Flugpost, 
Dienstmarken, Marken mit Wertzuschlag, Gedenkblocks und anderes mehr, im weiteren 
grössere Mengen in kompl. Bogen postfr. oder gest. und hier vor allem Ausgaben nach 
1960, in guter Erhaltung, in sechs Alben und Einsteckbüchern, auf kl. Steckkarten und lose 
in einer kl. Schachtel, das Ganze in einer Bananenschachtel. 		     600 (€ 560)
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ex 4428 / CHF 4004408 / CHF 100

4407 / CHF 200
4406 / CHF 150

4405 / CHF 150

4404 / CHF 150

4400A / CHF 2004394 / CHF 400
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1912/90: Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei ein paar bessere 
Werte und kompl. Serien wie Wappenmuster 1921 beide Zähnungen, Regierungsjubiläum, 
Landschaftsbilder und Fürstenpaar, 5 Fr. violett, Flugpost, Gedenkblocks, Dienst- und Portomarken, 
dazu ein paar Dubletten, PHILSUISSE-Sonderausgaben und anderes mehr, in zwei Alben, einem 
Einsteckbuch und in drei kl. Schachteln, das Ganze in einer grossen Schachtel. 		     350 (€ 325)
1912/95: Sammlung mit einigen Hundert vorab sauber gest. Marken, dabei bessere Werte 
der Anfangsjahre (ein Sammelattest Rupp 1988), VADUZ-Block (Attest Marxer 1990), 
Schloss Vaduz, Flugpost, Dienst- und Portomarken sowie ein paar Dubletten, im Anhang 
ein paar Marken von Campione, in zwei BIELLA-Alben. 		     750 (€ 700)
1912/95: Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest., weniges im modernen Bereich 
ab 1990 auch postfr., dabei bessere Serien und Einzelwerte wie Regierungsjubiläum 1928,  
5 Fr. violett, 5 Fr. Schloss Vaduz, Flugpost mit allen Zeppelinmarken, Wohltätigkeitsausgaben, 
Gedenkblocks inkl. chinesische Tierkreiszeichen, Kleinbogen, Dubletten und anderes mehr, 
in guter Erhaltung, in zwei Alben und in einem Einsteckbuch. 		     750 (€ 700)
1912/99: Lot mit einigen hundert Marken gest./ungest., im modernen Bereich ab 1960 
auch postfr., meist kl. Werte und Serien, etwas Flugpost, Dienst- und Portomarken, in fünf 
neuwertigen Alben. 		     150 (€ 140)
1912/2005: Bis auf wenige Marken kompl. postfr. Sammlung mit vielen guten Werten und 
Serien inkl. VADUZ-Block, 5 Fr. violett, Flugpost, Wohltätigkeitsausgaben, Dienstmarken, 
Portomarken und ein paar kl. Abarten, am Schluss noch ein Blatt mit ein paar Marken von 
Campione, gute Erhaltung, in einem Album SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 30'000. 		     1-952 ** 2'000 (€ 1'860)
1912/2010: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., ohne 
Spitzenwerte aber mit vielen kompl. Serien, teils mit Vollstp., viel frankaturgültige Nominale ab 
1996 inkl. Kleinbogen chinesische Tierkreiszeichen, Jahreszusammenstellungen, ein paar FDC's 
und anderes mehr, in einem Album, drei Einsteckbüchern und in einer kl,. Schachtel.    400 (€ 370)
1915/66: Sammlung in einem Album mit besseren Werten und Serien ungest./postfr., dabei 
Vaduzblock, Landeswappen 5 Fr., dazu Flugpost mit Zeppelinmarken, Wohltätigkeitsmarken, 
Dienst- und Portomarken, in ausgesprochen frischer Erhaltung, sehr hoher Katalogwert  
SBK ca CHF 25'000. 		     1'000 (€ 930)
1920/70: Lot mit ein paar Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei kompl. Serien 
und ein paar Gedenkblocks, in einem Einsteckbuhch SBK gemäss Einlieferer = CHF 5'300. 		    250 (€ 235)
1921: Wappenmuster und Landschaftsbilder, Lot mit 46 Probedrucken und Farbproben mit 
Wertangaben zwischen 5 Rp.und 40 Rp., gedruckt auf versch. Papieren ohne Gummi, sehr 
gute Erhaltung. 		     (*) 150 (€ 140)
1939/55: Lot 12 kompl. postfr. Kleinbogenserien und zwei Einzelwerte in Kleinbogen, 
teils mehrfach, dabei Fürstl. Gemäldegalerie I und II, Sportserie II, Wohltätigkeitsausgabe 
W24-W26 und desgleichen mit neuem Wertaufdruck als Aufbrauchsausgabe 1954, in einem 
Album SBK = CHf 18550. 		     ** 1'000 (€ 930)

Fürstentum Liechtenstein: Briefe Sammlungen und Lots
1912/46: Kl. Sammlung mit 29 Belegen, dabei ein paar Satzfrankaturen aus den 
Anfangsjahren (7), der Rest Flugbelege von versch. Erst- und Sonderflügen, zum Teil mit 
hohen Frankaturen (inkl. Zeppeline), sauber auf Albumblätter montiert und beschriftet, 
dazu ein paar kompl. Schalterbogen gest./ungest., in einem Album. 		     6 500 (€ 465)
1915/60: Kl. Lot mit 38 Briefen, Karten und Ganzsachen frankiert mit Freimarken, Flugpostmarken 
oder Dienstmarken, dabei Bedarfspost mit versch. Verwendungsarten, FDC's, philat. Belege mit 
Sonderstp. und anderes mehr, vorab in guter Erhaltung, in einer kl. Schachtel.  		     6 200 (€ 185)
1920/50: Lot mit 100 Briefen und Karten in einem Ganzsachenalbum, dabei bessere 
Frankaturen, Luftpost mit Erst- und Sonderflügen, Ballonpost, Zeppelinpost, Dienstpost 
und anderes mehr, teils mehrfach, in guter Erhaltung . 		     6 500 (€ 465)
1920/1960: Posten über 400 Briefe, Karten und Ganzsachen, viel Bedarfspost in die 
Schweiz, dabei gute Frankaturen und Verwendungen mit viel Dienstpost darunter sowie 
einige Sonderstempel. 		     6 250 (€ 235)
1930/70: Lot 43 bildseitig frankierte Ansichtskarten, Maximumkarten, ein Zeppelin Beleg, 
ein Vorläufer Österreich etc., in einer kl Schachtel. 		     6 100 (€ 95)
1928/63: Lot acht Flugpost-Belege ab Liechtenstein, dabei BALAIR Eröffnungsflug 
St. Gallen - Zürich (14.5.28) mit reiner Liechtenstein Frankatur, Erstflug Basel - Cherbourg 
(5.7.30) inkl. zwei taxierte Briefe nach England, Bedarfsbrief ab Vaduz nach Hongkong 
(31.5.38) sowie ein FL Ganzsachenkarte mit spanischer Zusatzfrankatur der SAF - Rückfahrt 
1930 ab Sevilla bis Friedrichshafen (6.6.30). 		     6 400 (€ 370)
1937/62: Lot 80 Flugpostbriefe ab Liechtenstein, dabei Erst und Sonderflüge, teils in kompl. 
Serien oder Teilserien, mit besseren Flügen wie BOAC Jetflug nach Beirut (RF 59.4aL), 
Dienstbrief ZH-NY (SF 48.6aL), Swissair Direktflug ZH- Kairo (RF 48.16aL) sowie teils 
bessere Ganzsachen. SLH = CHF 2'200. 		     6 400 (€ 370)

4413

4414

4415

4416

4417

(Photo = 1 www)
4418

4419

4420

4421

(Photo = 1 www)
4422

4423

4424

4425

4426

4427

4428M

(Photo = 1 227)
4429M



216. Corinphila Auktion · 9. - 10. Juni 2017� 229

� Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1843/50: Lot vier gest. Marken, etwas unfrisch und in unterschiedlicher Qualität, dabei 
Zürich 4 und Zürich 6, beide mit waagr. Unterdrucklinien, Genf Kl. Adler und Poste Locale 
mit KE. Versch. Signaturen, drei Befunde und ein Attest (2017) SBK = CHF 39'900.   1W,2W,5,14/I 1'000 (€ 930)
1843/50: Lot fünf gest. Marken und ein Briefstück, vorab sehr schön präsentierend mit 
Zürich 6 mit waagr. Untergrundlinien auf Briefstück, rechte Hälfte der Doppelgenf, Kl. 
Adler, Gr. Adler hellgrün (2) und Waadt 5. Sieben Atteste SBK = CHF 25'000.   

2W,4R,5,
6,10 1'500 (€ 1'395)

1843/50: Lot acht Marken mit Zürich 4 und Waadt 4, teils stark repariert, Abstempelungen 
verfälscht oder gefälscht, Verkauf tel quel / wie besehen. Sechs Befunde und zwei Atteste 
Marchand (2017).   

1S,2S,0
7,9,10,11 500 (€ 465)

1843/51: Sammlung zehn gest. Marken und ein Briefstück in etwas untersch. Erhaltung, 
dabei Zürich 6 mit senkr. resp. waagr. Unterdrucklinien, jeweils zwei Werte mit roter resp. 
schwarzer Rosette, Genf Kl. Adler, Gr. Adler hellgrün resp. dunkelgrün (2), Waadt 5 und 
Neuenburg, weiterhin ein vorphilatelistischer Brief 1843 Winterthur nach Schalchen. Neun 
Atteste SBK = CHF 30'600+.   

2S,2W,5-
7,10,11 1'000 (€ 930)

1846/52: Lot sieben gest. Marken und ein Briefstück in etwas untersch. Erhaltung mit 
Zürich 6 mit waagr. Unterdrucklinien, Genf Gr. Adler dunkelgrün, Neuenburg, Ortspost 
mit und ohne KE, Poste Locale mit KE, Rayon I dunkelblau mit KE und Rayon III mit kl. 
Wertziffer. Drei Befunde und fünf Atteste SBK = CHF 22'700+.   2W/18 1'200 (€ 1'115)
1848/50: Lot vier gest. Marken und ein Briefstück, vorab schön präsentierend, dabei Genf 
Gr. Adler dunkelgrün auf Briefstück, Winterthur, Ortspost und Poste Locale mit KE sowie 
Rayon I dunkelblau mit KE. Drei Atteste SBK = CHF 15'600.   

7,12,13/I,14/
I,15/I 1'000 (€ 930)

1850: Sammlung zwölf gest. Marken in etwas untersch. Erhaltung, dabei Ortspost mit KE 
(4) resp. ohne KE (2) sowie Poste Locale mit KE (6), versch. Entwertung mit Zürcher 
Rosette, PP, Rauten, aber auch frühem Datumsstempel. Ein Befund und fünf Atteste  
SBK = CHF 29'400+.   

13/I,13/
II,14/I 1'000 (€ 930)

1850/51: Lot fünf gest. Marken, vorab sehr schön präsentierend, dabei Ortspost ohne KE, 
Poste Locale mit KE, drei Werte mit versch. Abstempelungen und Poste Locale ohne KE, 
ausgebessert. Zwei Befunde und drei Atteste SBK = CHF 45'100.   

13/
II,14/I,14/II 2'000 (€ 1'860)

1796/1907: Lot 13 Belege dabei 1796 Faltbrief Basel nach Colmar mit Einzeiler "En.
Numre", 1834 Genf nach Steyr als Teilfranko-Faltbrief mit handschr. "Fco Frontier", 1839 
Einsiedeln nach Lyon mit Zürcher "L.Z. / 12 Kr.", 1841 attraktiver Faltbrief Basel nach 
Paris mit "L B / 4 K" im Kasten, 1869 Nachnahme-Streifband mit Sitzender 2 Rp. grau und 
30 Rp. ultramarin, Stehende Helvetia auf Nachnahmen und mit Perfins, sowie Portomarken 
500 Rp. als Freimarken verwendet.   6 250 (€ 235)
Aargau 1843/61: Lot vier vorphilatelistische Belege, dabei Ionen AG zwei saubere Belege 
1843/50 mit Balkenstp. (STWAG 3a & 3b, Seltenheit 8 resp. 5) in Rot resp. Schwarz, einmal als 
Portobrief, einmal portofrei als Amtsbrief über Bremgarten gelaufen, Rudolfstetten AG zwei 
Belege 1848/49 mit kursivem Balkenstp. (STWAG 1a) in schwarzer Farbe, einmal als Portobrief, 
einmal als portofreier Amtsbrief, die im STWAG bekannten Früh- und Spätverwendungen 
dieses Stempels, weiterhin Ortspost mit Balkenstp. SARNEN, Befund Marchand und 
Strubel-Brief 15 Rp. rosa von der linken oberen Bogenecke entw. "BREMGARTEN 3 MAI 
61" auf refüsiertem Nachnahme-Faltbrief nach Tägerig, signiert Moser.   6 150 (€ 140)
1845/52: Lot ein Briefteil und zwei Falbriefe in untersch. Erhaltung, dabei Genf Kl. Adler 
auf Briefteil und Rayon II Stein A1, zwei Einzelwerte auf Faltbrief. Zwei Befunde und ein 
Attest SBK = CHF 4'700+.   5/20 6 300 (€ 280)

Diverse Rayonmarken: Sammlungen und Lots

Rayon I dunkelblau: Sammlung 33 entw. Marken, ein Briefstück und ein Beleg in etwas 
untersch. Erhaltung, dabei fünf Werte mit KE und 28 Marken, das Briefstück und der 
Beleg ohne KE, versch. Entwertungen mit Federstrich, Zürcher Rosette, PP und PD. Sechs 
Befunde und sechs Atteste SBK = CHF 31'500+.   15/I,15/II 750 (€ 700)
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in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1850: Lot drei Rayon II der Steine A1 und B, einmal auf Briefstück, einmal mit seltener 
Entwertung durch Datumsstp. Ein Befund und ein Attest SBK = CHF 1'650.   16/II 150 (€ 140)
Rayon II: Sammlung 52 gest. Marken, drei Paare, fünf Briefstücke und fünf Belege in 
etwas untersch. Erhaltung, mit Abarten wie marmorierter Gelbdruck, Kartonpapier oder 
Spuren der KE, enthält eine grosse Vielfalt versch. Entwertungen mit versch. Rauten, auch 
in Blau und Rot, Zürcher Rosette, Stabstp., PP, frühe Datumsstp., und mit Federstrich, sowie 
interessante Verwendungen wie auf Lokal-Einschreiben oder in Mischfrankatur mit Rayon I 
hellblau. Sechs Befunde und ein Attest SBK = CHF 15'100+.   16/II 600 (€ 560)
1850/51: Lot elf gest. Marken Rayon II, Rayon I hellblau und Rayon III gr. Wertziffer, 
farbfr. und voll- bis überrandig, entw. mit versch. Rauten, auch in Blau. Drei Befunde  
SBK = CHF 2'200.   

16/II,17/
II,20 250 (€ 235)

1850/51: Lot gest. Rayon-Marken in etwas untersch. Erhaltung, dabei Rayon I dunkelblau 
mit KE, Rayon I hellblau mit teilweiser KE, Attest Reuterskjöld resp. im Dreierstreifen (2) 
Mi = € 5'200+.   15 300 (€ 280)
1850/51: Sammlung sieben gest. Marken, ein Paar und zwei Belege in etwas untersch. 
Erhaltung mit interessanten Entwertungen wie blaues PD von Bern oder schwarzes PD von 
Grandson, je auf Paar der Rayon I dunkelblau ohne KE, weiterhin frühe Datumssp. von 
Langnau, Basel, Aarau, Brugg und auf Brief von Chatel-St. Denis. Ein Befund und ein 
Attest SBK = CHF 7'800+.   300 (€ 280)
1850/51: Sammlung sieben gest. Marken und drei Belege in etwas untersch. Erhaltung, 
dabei Rayon II (6), Rayon I hellblau (4), Rayon III kl. Wertziffer (4), Rayon III 15 Cts. 
(5), Rayon III gr. Wertziffer (32 Einzelwerte, ein Paar und drei Belege), meist entw. mit 
schwarzen Rauten. Drei Befunde und zwei Atteste SBK = CHF 21'800+.   600 (€ 560)
1850/51: Lot 31 gest. Marken, zwei Paare und ein Briefstück, vorab gut präsentierend, dabei 
auch Bogenränder, mit Rayon I dunkelblau ohne KE (11) und Rayon III mit kl. Wertziffer, 
weiterhin interessante Entwertungen wie versch. bunte Rauten, PP, PD, FRANCO oder 
Federstriche, ein interessantes Lot mit 16 Befunden und acht Attesten.   750 (€ 700)
Rayon I hellblau: Sammlung 40 gest. Marken, ein Paar und zwei Briefstücke in etwas 
untersch. Erhaltung, mit Abarten wie dünnes Papier oder Spuren der KE, enthält eine grosse 
Vielfalt versch. Entwertungen mit schwarzen und blauen Rauten, Zürcher Rosette, PP und 
Datumsstp. Vier Befunde und zwei Atteste SBK = CHF 8'900+.   17/II 400 (€ 370)
1850/52: Lot neun Briefstücke resp. Adressteile mit Ortspost und Rayons, dabei 
ansprechende Kombination Ortspost zus. mit zwei Einzelwerten Rayon II (je einseitig 
angeschnitten), Rayon I dunkelblau ohne KE (2), Rayon II mit blauer eidg. Raute, Rayon 
I hellblau, drei Werte von versch. Gruppen auf demselben Briefstück, Rayon III mit gr. 
Wertziffer (3), weiterhin einmal als Mischfrankatur von drei Einzelwerten mit Rayon I 
hellblau. Zwei Befund und drei Atteste SBK = CHF 6'550+ für die Marken.   5 400 (€ 370)
1850/52: Lot fünf Marken und ein Paar Rayons, dabei Rayon I dunkelblau ohne KE, einmal 
ungest., einmal mit doppeltem Rotdruck, Rayon II auf Kartonpapier, Rayon I hellblau 
im waagr. Paar mit unterem Gruppenabstand, Rayon III mit kl. Wertziffer resp. mit gr. 
Wertziffer, entw. mit blauem Stempel. Ein Befund und fünf Atteste SBK = CHF 6'800.   300 (€ 280)
1850/52: Lot 31 gest. Rayon-Marken und zwei Paare, vorab sehr schön präsentierend, dabei 
Rayon I dunkelblau ohne KE (7 Einzelwerte und ein Paar), Rayon III kl. Wertziffer und 15 
Cts (3). Neun Befunde und 13 Atteste SBK = CHF 18'000+.   

15/II,16/
II,17/II,18-

20 750 (€ 700)
1850/52: Schöne Zusammenstellung mit14 ausgesuchten losen Marken, 2 waagr. Paaren und 
drei Belegen frankiert mit je einer Marke, dabei versch. Farbnuancen und Entwertungen, 
vorab mit Befund, in einem Album SBK gemäss Einlieferer = CHF 9'000.   15/I-20 750 (€ 700)
1852: Lot sieben Rayon III mit gr. Wertziffer, alle farbfr. und voll bis meist breitrandig, 
klare Entwertungen mit blauen oder schwarzen Rauten sowie Federstrich, alle visiert 
Marchand SBK = CHF 1'400.   20 150 (€ 140)
1850/55: Lot sieben gest. Marken, voarb schön präsentierend, dabei Rayon I dunkelblau 
ohne KE, eine interessante Vielfalt von Entwertungen mit blauen Rauten, PP im Kreis sowie 
"Rte DE PAYERNE" im Oval auf Strubel. Vier Befunde.   200 (€ 185)

Diverse Rayonmarken: Briefe Lots

1850: Lot zwei Belege mit Rayon I dunkelblau mit Type 25 mit Bogenrand links auf Faltbrief 
(leicht stockfleckig) 1851 von Zürich nach Brugg und Type 31 (vom Gummi getönt) entw. 
mit rotem PP von Luzern und nebenges. Stabstp. ROTHENBURG auf Faltbrief 1851 nach 
Sempach. Zwei Atteste SBK = CHF 3'200.   15/II 6 400 (€ 370)
1850/51: Lot zwei Faltbriefe und zwei Briefteile, dabei 1854 Rayon I hellblau, drei 
Einzelwerte im dritten Briefkreis, Paar Rayon mit breitem Gruppenabstand oben mit blauer 
Raute auf Luzerner Gerichtsbriefteil und Rayon III miz zwei Einzelwerten Rayon I hellblau 
auf Nachnahme-Briefteil. Zwei Befunde und zwei Atteste.   6 200 (€ 185)
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1850/51: Lot drei Belege, dabei 1850 Nachnahme-Briefband mit Rayon I dunkelblau mit 
KE und Rayon II, entw. mit PP, 1851 Meiringen nach Langnau, Rayon II entw. mit PP im 
Oval und 1854 Rayon I hellblau auf Lokalbrief Ermatingen nach Belingen.   6 200 (€ 185)
1850/51: Lot vier Rayon - Belege in etwas untersch. Qualität, dabei Rayon I dunkelblau ohne 
KE mit Aargauer Raute Brugg nach Elfingen, Rayon II im Paar auf Nachnahme-Faltbrief 
Chaux-de-Fonds nach Fleurier, Rayon I hellblau, zwei Einzelwerte resp. in Buntfrankatur 
mit Rayon III, beide 1854 Chaux-de-Fonds nach Locle. Zwei Atteste SBK = CHF 3'800.   

15/II,16/
II,17/II,20 6 250 (€ 235)

1850/51: Lot sieben Rayon Belege, dabei Rayon dunkelblau ohne KE, einmal als 
Einzelmarke, einmal zwei Werte auf Nachnahme-Beleg sowie Rayon III gr. Wertziffer auf 
Brief Chur nach Davos Dörfli mit zus. 5 Kr. Botenlohn. Sieben Atteste SBK = CHF 5'900.   6 400 (€ 370)
1850/52: Lot 16 Belege, vorab sehr schön präsentierend, dabei Einzelfrankaturen Rayon 
I dunkelblau ohne KE, Rayon II (6) resp. im Paar oder in Mischfrankatur mit Rayon I 
hellblau, Rayon I hellblau (6), sowie Rayon III mit gr. Wertziffer (2), interessante Auswahl 
aus alter Sammlung SBK = CHF 8'600.   6 750 (€ 700)
1850/52: Lot 23 Belege, vorab schön präsentierend, dabei Einzelfrankaturen Rayon I 
dunkelblau ohne KE (3), Rayon II (5) resp. im Paar oder in Mischfrankatur mit Rayon I 
hellblau, Rayon I hellblau (5), sowie Rayon III mit gr. Wertziffer (3), ansprechendes Los, 
drei Befunde SBK = CHF 13'000.   6 850 (€ 790)
1850/52: Lot sieben Belege in etwas untersch. Erhaltung, dabei Rayon I dunkelblau mit KE, 
zwei Einzelwerte im zweiten Briefkreis 1850 Neuchâtel nach Chaux-de-Fonds, sowie ohne 
KE als Einzelfrankatur im ersten Monat der Verwendung auf Faltbrief Suhr nach Zofingen, 
Buntfrankatur Rayon I dunkelblau ohne KE mit Rayon II mit breitem Gruppenabstand 1851 
im dritten Briefkreis, weiterhin Rayon III kl. Wertziffer, nicht zum Brief gehörend. Ein 
postgeschichtlich interessantes Lot, ein Befund und vier Atteste SBK = CHF 12'000.   

15/I,15/
II,16/II,17/

II,18 6 1'000 (€ 930)
1850/52: Lot zwölf Belege mit Rayons in etwas untersch. Erhaltung, dabei Rayon I 
dunkelblau ohne KE, Rayon II in tiefgelber Nuance mit breitem Bogenrand, Rayon III mit 
kl. Wertziffer (1), mit 15 Cts. (1) resp. mit gr. Wertziffer (7). Drei Befunde und fünf Atteste 
SBK = CHF 11'200+.   6 600 (€ 560)

Sitzende Helvetia ungezähnt 1854/62 (Strubel): Sammlungen und Lots

1854/56: 5 Rp. braun auf dünnem Papier, von der linken, oberen Bogenecke, sauber entw. 
mit der Eidg. Raute (Attest Berra 1992) und 10 Rp. blau zentr. entw. mit blauem PD im 
Kästchen (Befund Renggli 1998) SBK = CHF 1'510.   22F+ 23Aa 200 (€ 185)
1. Münchner Druckperiode 1854: Sammlung zehn gest. Marken und ein Brief in etwas 
untersch. Erhaltung, dabei 5 Rp. rotbraun (6), 10 Rp. mattblau auf Brief, 15 Rp. mattrosa 
und 40 Rp. blassgelbgrün (3). Drei Befunde und drei Atteste SBK = CHF 13'500+.   22Aa-26Aa 500 (€ 465)
3. Münchner Druckperiode 1854: Sammlung 49 gest. Marken, ein Paar, ein Briefstück 
und ein Brief, dabei 5 Rp. braun (14), 10 Rp. blau (14, auch auf Briefstück und Brief),  
15 Rp. karminrosa (8) und 40 Rp. hellgrün (12 und ein Paar) mit schönen Abstempelungen, 
breitrandigen Bogenrändern und -ecken. Zwei Befunde und ein Attest SBK = CHF 14'270+.   22A-26A 750 (€ 700)
1. Berner Druckperiode 1854/55: Sammlung 58 gest. Marken und zwei Briefstücke in etwas 
untersch. Erhaltung, dabei 5 Rp. braun (14), 10 Rp. blau (14 und ein Briefstück), 15 Rp. 
karminrosa (17 und ein Briefstück) und 20 Rp. orange (13) mit schönen Abstempelungen 
von Federstrich bis Datumsstp., breitrandige Bogenrändern und -ecken. Zwei Atteste  
SBK = CHF 11'380+.   22B-25B 400 (€ 370)
2. Berner Druckperiode 1855: Sammlung 41 gest. Marken, zwei Paare und ein Briefstück in 
etwas untersch. Erhaltung, dabei 5 Rp. braun (10), 10 Rp. blau (12 und ein Paar), 40 Rp. grün 
(14, ein Paar und ein Briefstück) und 1 Fr. violettgrau (6) mit schönen Abstempelungen. Ein 
Attest SBK = CHF 16'150+.   22C-27C 500 (€ 465)
1854/62: Lot 50 Marken gest. aus versch. Druckperioden, teils mit kl. Schnittmängeln, 
jedoch mit interessanten Entwertungen wie Einkreisstp. von Teufen (1861) oder Versoix 
(1859), schön präsentierend auf zwei Albumblättern.   300 (€ 280)
1854/62: Lot 30 gest. Marken aller Druckperioden in untersch. Erhaltung, dabei Aa 10 Rp. 
mattblau und 40 Rp. blassgelbgrün, D 1 Fr. violettgrau, F 5 Rp. hellmattgrau und G 2 Rp. 
grau. Sechs Befunde.   500 (€ 465)
Genfer Rauten 1854/62: Spezialsammlung 17 Marken, drei Briefstücke und zwei Briefe, 
die Marken aus versch. Druckperioden und in etwas untersch. Erhaltung, die sieben- resp. 
achtlinigen Rauten vorab sehr schön abgeschlagen, ein ansprechendes Los. Ein Befund und 
vier Atteste.   500 (€ 465)
1855/62: Lot fünf gest. Strubel mit vorab gutem Schnitt, zwei mit Bogenrand, dabei auch 
1 Fr. violettgrau, je klar und zentr. entw. mit Datumsstp. der Jahre 1857/61, weiterhin ein 
Brief mit 5 Rp. und 10 Rp. G-Strubel, sauber und zentr. entw. auf Faltbrief Willisau nach 
Luzern. Ein Attest Moser.   200 (€ 185)
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1855/62: Lot 31 gest. Marken, zwei Paare und zwei Viererstreifen, in überduchschnittlicher 
Qualität, dabei auch Bogenränder und -ecken, interessante Entwertungen wie bunte Rauten 
oder gefasste Stabstp., ein interessantes Lot mit elf Befunden und sechs Attesten.   500 (€ 465)
1855/62: Lot 24 gest. Strubel aus versch. Druckperioden, alle mit besseren Abstp., dabei 
1 Fr. violettgrau (27C) im waagr. Paar sauber gest. "Lausanne 30. Nov.57", 15 Rp. (24A) 
karminrosa der linken oberen Bogenecke gest. "Sargans 2. Aout 55" (Befund v.d.Weid), 
Fingerhutstp. von 'Hinweil' auf 20 Rp. orange je einmal auf Brief n. Winterthur (27.9.57) und 
einmal auf Einzelmarke (3.7.57), resp. Kilchberg u. Wipkingen, dazu Stabstp. SCHOETZ 
auf sechs Einzelmarken und einmal auf Brief sowie neun Einzelmarken mit versch. PD oder 
PP Entwertungen. Trotz kleineren Schnittmängel ein attraktives Angebot.   750 (€ 700)
3. Berner Druckperiode 1856/57: Sammlung 18 gest. Marken in etwas untersch. Erhaltung, 
dabei 5 Rp. braun (8), 15 Rp. karmin (4) und 1 Fr. violettgrau (6) mit schönen Abstempelungen 
von Rauten bis Datumsstp. Ein Befund und ein Attest SBK = CHF 8'560+.   22D-27D 300 (€ 280)
1856/57: Sammlung 27 gest. Marken und zwei Briefe in etwas untersch. Erhaltung, dabei 
10 Rp. grünlichblau (7), 5 Rp. mattgraubraun (6), 15 Rp. hellmattrosa (6 und ein Brief) und 
20 Rp. orange (8 und ein Brief) mit schönen Abstempelungen, breitrandige Bogenränder 
und -ecken, ein werthaltiges Lot. Drei Atteste SBK = CHF 19'830+.   23E-25F 500 (€ 465)
4. Berner Druckperiode 1857/62: Sammlung 71 gest. Marken, drei Paare, neun Briefstücke 
und drei Briefe in etwas untersch. Erhaltung, dabei 2 Rp. grau (6 und eine Drucksache), 10 
Rp. blau und 15 Rp. rosa auf beiden Seiten eines gewendeten Briefes und 20 Rp. orange auf 
Schiffspost-Brief, Marke entw. mit Stabstp. WEGGIS, weiterer vorders. Stabstp. VITZNAU 
und Datumsstp. Waldstetten. Drei Atteste.   21G-26G 400 (€ 370)

Sitzende Helvetia ungezähnt 1854/62 (Strubel): Briefe Lots

1854/62: Lot 50 Faltbriefe, Faltbriefhüllen und Kuverts frankiert mit Strubel-Marken, vorab 
Einzelfrankaturen, vier Positionen mit Attest oder Befund, dazu eine lose Marke 23A, gute 
bis gemischte Qualität, in einem Ganzsachenalbum.   22-25 6 500 (€ 465)
1854/62: Lot 47 Faltbriefe, Faltbriefhüllen und Streifbänder frankiert mit Strubel-Marken, 
meist Einzelfrankaturen mit versch. Entwertungen, dazu vier lose Marken, vorwiegend in 
guter Erhaltung.   22-25 6 500 (€ 465)
1854/62: Lot mit 23 Strubel-Belegen, dabei versch. Druckperioden, Farbnuancen, Stempel, 
Destinationen, versch. Verwendungsarten, zwei Mischfrankaturen Strubel/Sitz. Helvetia 
etc., in guter bis gemischter Erhaltung, in einem Ganzsachenalbm.   22-27 6 800 (€ 745)
1855/60: Lot drei Belege, dabei 1855 eingeschriebener Umschlag Luzern nach Dagmarsellen 
mit 20 Rp. orange, entw. mit Luzerner Raute, 1862 Basel nach Mailand mit Paar 20 Rp. 
sowie 1860 doppelgewichtiger Brief aus gleicher Korrespondenz.    6 150 (€ 140)
1855/61: Lot elf Belege, vorab in guter Qualität, dabei Einschreiben Luthern nach 
Dagmarsellen, Eckrandstücke, Nachnahme oder interessante Entwertungen wie Stabstp. 
Zwei Befunde und ein Attest.   6 250 (€ 235)
1855/61: Lot zwölf Belege in vorab guter Qualität, dabei Drucksache mit 2 Rp. grau, 
Nachnahme, Auslandsbriefe nach Frankreich, interessante Entwertungen wie Stabstp. oder 
versch. Rauten. Drei Befunde und ein Attest.   6 300 (€ 280)
1855/63: Lot 48 Strubel - Belege, vorab gut präsentierend mit interessanten Verwendungen 
wie Nachnahmen, Einschreiben, Spätverwendungen im Juni 1863 oder Verwendungen 
ins Ausland wie Frankreich und Württemberg, meist Entwertungen mit eidg. Rauten oder 
Datumsstp., aber auch Stabstp.   6 400 (€ 370)
1856/59: Lot fünf Strubel - Belege in untersch. Qualität, dabei Einschreibebrief 1856 Luzern 
nach Solothurn mit Dreifarbenfrankatur. Chargé-Brief 1856 Baden nach Bern mit Paar 10 
Rp. blau und Einzelstück und 5 Rp. braun (2), Nachnahme-Brief 1857 mit 10 Rp. milchblau 
(2) aus Gansingen, kl. Chargé-Brief 1858 Gossau nach Ebnat mit Paar 15 Rp. karmin sowie 
Chargé-Brief 1859 Brunnadern nach Bauma mit Paar 10 Rp. blau. Zwei Befunde und drei 
Atteste.   6 300 (€ 280)
1856/62: Lot 50 Strubel - Belege, vorab gut präsentierend mit interessanten Verwendungen 
wie Nachnahmen oder Verwendungen ins Ausland wie Frankreich und Sardinien, meist 
Entwertungen mit eidg. Rauten oder Datumsstp., aber auch Stabstp.   6 400 (€ 370)

Sitzende Helvetia gezähnt (1862/67): Sammlungen und Lots

1862/81: Lot mit einigen hundert Marken gest./ungest., dabei ein paar bessere Werte, 
schöne Stempel, Briefstücke, Spezialitäten und anderes mehr, dazu wenige Briefe, Karten 
oder Ganzsachen mit ZuF, gute bis gemischte Erhaltung, in zwei Einsteckbüchern, auf 
Albumblättern und Steckseiten sowie in einer kl. Schachtel.   350 (€ 325)
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1862/78: Lot mit 14 Einzelmarken und vier Viererblocks in den Wertstufen 2 Rp. bis 1 Fr., 
alle postfr., mit Originalgummi und Falzspur oder ohne Gummi, elf Pos. mit Attest oder 
Befund SBK = über CHF 18'000.   */** 1'000 (€ 930)
1862/81: Lot 31 gest. Marken in üblicher. Erhaltung, dabei 1862 3 Rp. schwarz, 1863 
1 Fr. goldbronze, 1874 2 Rp. hellrotbraun, 1881 Faserpapier 15 Rp. gelb, 50 Rp. lila und  
1 Fr. golden sowie 5 Rp. mit Doppeldruck, einer davon kopfstehend. Zwei Befunde und 
vier Atteste.   300 (€ 280)

1881: Faserpapier, 40 Rp. grau in üblicher Erhaltung und 50 Rp. lila gut gez., beide farbfr., 
kräftig resp. zart entw. in Bern und Mannenbach. Signiert Moser; Atteste Liniger und von 
der Weid SBK = CHF 5'800.   50,51 300 (€ 280)
1881: Sitzende auf Faserpapier, der kompl. Satz zu neun Werten, vorab gut und zentr. gez. 
und sauber entwertet, ein Befund und zwei Atteste Guinand SBK = CHF 8'750.   44-52 500 (€ 465)
1882/1906: Kl. Spezialsammlung einige hundert gest. Marken der Ausgaben Sitz. und Steh. 
Helvetia, dabei Farbnuancen, Zähnungsvarianten, versch. Stempel, sechs Farbproben Steh. 
Helvetia und ein paar Belege, vier Positionen mit Attest oder Befund.   750 (€ 700)
1862/1906: Lot bzw. kl. Lagerbestand mit einigen Hundert postfr. oder ungest. Marken 
der Ausgaben Sitz. Helvetia, Steh. Helvetia und Ziffermuster, dabei Einzelmarken, Paare, 
Viererblocks und ein paar grössere Einheiten, alles farbfrisch und tadellos erhalten, wenige 
mit Attest oder Befund, in einem Einsteckbuch und auf Steckkarten in einer kl. Schachtel.   */** 2'000 (€ 1'860)

Sitzende Helvetia gezähnt (1862/67): Briefe Lots

1862/74: Lot acht Belege, dabei zwei Drucksachen mit 2 Rp. hellrotbraun, eine Nachnahme 
mit 15 Rp. gelb, zwei Entwertungen durch Stabstp. oder eingefassten Stabstp. sowie eine 
Zusatzfrankatur auf Tüblibrief im UPU-Tarif nach New York. Zwei Atteste.   6 250 (€ 235)
1862/74: Interessantes Lot zehn Belege Sitzende, dabei Buntfrankatur 2 Rp. grau mit 
3 Rp. schwarz, 2 Rp. oliv mit 3 Rp. schwarz, Schiffsbureau Luzern linkes Ufer, Strahlenstp. 
PRATO, "CAMPO V.M." mit Zwergstp. Cevio auf markenlosem Bruef und auf Sitzender 
sowie 1908 Streifband mit Zusatzfrankatur Stehende 40 Rp. grau St. Gallen nach Zamboanga 
Mindanao Philippinen.   6 300 (€ 280)
1860/80: Lot acht Belege mit Strahlenstp. in untersch. Qualität, dabei zwei Amtsbriefe von 
Capolago und Magliaso, drei Tübli-Briefe von Magliaso, Stabio und Muggio sowie drei 
Briefe, bei denen die Sitzenden in Campo VM, Intragna und Cevio mit den Strahlenstp. 
entwertet wurden.    6 250 (€ 235)
1863/78: Lot drei attraktive Belege mit Sitzender Helvetia in untersch. Qualität, dabei 
1863 ehemals doppelgewichtiger Einschreibebrief mit zwei Paaren der 10 Rp. blau, Porto-
Verdoppelung durch das Einschreiben, 1868 Dreifarbenfrankatur zu 80 Rp auf Faltbrief 
Basel nach New York und 1878 eingeschriebenes Doppel einer Gerichtsvorladung von 
Öschgen zurück nach Frick. Zwei Atteste.   6 250 (€ 235)
1862/78: Lot 20 ausgesuchte Belege frankiert mit Sitz. Helvetia auf weissem Papier, 
alle entw. mit wersch. Balkenstp. wie EICH, GETTNAU, GROSSWANGEN, HORW, 
MALTERS und anderen, gute bis gemischte Qualität, auf Albumblättern.   6 250 (€ 235)
1862/78: Lot 41 Belege frankiert mit Sitz, Helvetia auf weissem Papier, alle entw. mit 
Zwergstempeln von versch. Ortschaften, in unterschiedlicher Erhaltung.   6 300 (€ 280)
1862/78: Lot mit 19 ausgesuchten Belegen und einem Briefstück frankiert mit Sitz. Helvetia 
auf weissem Papier, dabei eingeschr. Sendungen, bessere Fahrpoststp. sowie sieben Stück 
mit dem nicht alltäglichen Zweikreis ohne Datum von OHMSTALL-NIEDERWYL, gute 
Erhaltung, auf Albumblättern.   6 300 (€ 280)
1862/78: Lot 30 ausgesuchte Belege frankiert mit Sitz. Helvetia auf weissem Papier, dabei 
div. Verwendungen wie Einschreiben oder Nachnahmen, alle entw. mit versch. Balkenstp. 
im Kästchen aus dem Kanton Luzern wie Altbüron, Buttisholz, Ermensee, Horw, Littau und 
andere, in guter Erhaltung, auf Albumblättern.   6 400 (€ 370)
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1862/78: Lot 270 Belege frankiert mit Sitz. Helvetia auf weissem Papier, Archivposten 
aus einer Korrespondenz im Kanton Luzern, dabei versch. Portostufen für Drucksachen, 
Einschreiben, normale Post und anderes mehr, gute bis gemischte Erhaltung.   6 500 (€ 465)
1862/78; Lot 350 Belege frankiert mit Sitz. Helvetia auf weissem Papier, Archivposten 
aus einer Korrespondenz im Kanton Luzern, dabei versch. Portostufen für Drucksachen, 
Einschreiben, normale Post und anderes mehr, dazwischen auch ein paar Tüblibriefe mit 
Zusatzfrankatur, Qualität von gut bis sehr gemischt.   6 500 (€ 465)
1867/1924: Lot 180 Tüblibriefe, dabei Frühverwendung aus dem Juli 1867, Verwendung der 10 Rp. 
karminrot im Grenzrayon St. Gallen nach Lindau, 25 Rp. grün mit interssanten Destinationen 
wie Spanien oder Belgien, Verwendungen als Einschreiben, auch im Ortsrayon und ins Ausland, 
Nachnahmen, Zusatz- und Buntfrankaturen, Entwertungen mit Stab- und Bahnpoststp. sowie 
Spätverwendung vom Dezember 1924 mit Pro Juventute. Ein interessantes Los.   6 500 (€ 465)

Ziffermuster / UPU / Stehende Helvetia: Sammlungen und Lots

1882: Ziffermuster auf weissem Papier, der kompl. Satz zu fünf Werten, vorab einwandfrei 
gez. und gut zentr. in ungebrauchter Erhaltung mit Originalgummi. Eine schöner Satz, zwei 
Befunde und ein Attest SBK = CHF 6'750.   53-57 * 400 (€ 370)
1882/1906: Lot mit einigen hundert gest. Marken und div. Belegen frankiert mit der Ausgabe 
Ziffermuster, dabei Farbnuancen, bessere Stempel und anderes mehr, gute bis gemischte 
Erhaltung.   300 (€ 280)
1881/88: Lot 75 gest. Marken in stark untersch. Erhaltung, dabei Ziffermuster auf weissem 
Papier sowie Stehende mit weiter Zähnung.   100 (€ 95)
1882/1906: Lot mit einigen hundert gest. Marken der Ausgabe Steh. Helvetia in den 
Wertstufen 20 Rp. - 3 Fr., dabei Zähnungsvarianten, Farbnuancen, versch. Entwertungen, 
kl. Abarten und anderes mehr, vorab in guter Erhaltung, in neun Alben, auf Albumblättern 
und Steckkarten sowie in einer kl. Schachtel.   600 (€ 560)
1882/1906: Lot mit einigen hundert vorab gest. Marken der Ausgabe Steh. Helvetia in den 
Wertstufen 20 Rp - 3 Fr., dabei Zähnungsvarianten, Farbnuancen, versch. Entwertungen, kl. 
Abarten und anderes mehr, dazwischen auch ein paar Marken von anderen Ausgaben wie 
Sitz. Helvetia und Ziffermuster, eine Fundgrube für den Spezialisten.   850 (€ 790)
1882/1906: Lot mit einigen hundert gest. Marken der Ausgabe Steh. Helvetia in den Wertstufen 
20 Rp. - 3 Fr., mit Einzelwerten, Paaren, Viererblocks etc., dabei Zähnungsvarianten, 
Farbnuancen, versch. Entwertungen, kl. Abarten und anderes mehr, dazwischen finden sich 
auch ein paar Marken von anderen Ausgaben wie Sitz. Helvetia, Ziffermuster oder UPU 
1900, vorab in guter Erhaltung, in total zehn Alben und Einsteckbüchern.   1'000 (€ 930)
1882/1906: Umfangreiches Lot mit einigen tausend gest. Marken der Ausgabe Steh. Helvetia in 
den Wertstufen 20 Rp. - 3 Fr., dabei Zähnungsvarianten, Farbnuancen, versch. Entwertungen, 
Zollstempel, kl. Abarten und anderes mehr, eine wahre Fundgrube für dieses Sammelgebiet, 
in neun Alben und auf Albumblättern, vorab in guter Erhaltung, das Ganze in einer Schachtel.   1'200 (€ 1'115)
1862/1907:   Lot 200 Marken gest./ungest. oder postfr. der Ausgaben Sitz. Helvetia, 
Steh. Helvetia und Ziffermuster, dabei Zähnungsvarianten, versch. Papiere, Farbnuancen 
und schöne Stempel, eine 92C mit Attest Renggli, dazu noch 12 Belege, in einem kl. 
Einsteckbuch und auf Steckkarten.   150 (€ 140)
1882/1907: Kl. Spezialsammlung mit 197 gest. Marken in den Wertstufen von 20 Rp. bis 
3 Fr., dabei Zähungsvarianten und Farbnuancen, dazu 38 Briefe, Paket-Begleitadressen, 
Nachnahmen und andere Dokumente frankiert mit Steh. Helvetia, vorab in guter Erhaltung, 
in einem Album.   400 (€ 370)

Ziffermuster / UPU / Stehende Helvetia: Briefe Lots

1882/1906: Lot 160 Briefe, Einzugsmandate, Paketanhänger etc., alle frankiert mit 
versch. Wertstufen Steh. Helvetia, dabei Zähnungsvarianten, Farbnuancen, kl. Abarten, 
Auslandsdestinationen und anderes mehr, in guter bis sehr gemischter Erhaltung, dazu auch 
ein paar lose Marken, in einer kl. Schachtel.   6 250 (€ 235)
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1882/1908: Lot 170 Belege frankiert mit Marken der Ausgabe Steh. Helvetia, dabei Briefe, 
Karten, Paketanhänger, Einzugsmandate und anderes mehr, mit Zähnungsvarianten, 
Farbnuancen und versch. Stempeln, gute bis gemischte Qualität, jedes Stück einzeln in 
Plastikhülle, in einer kl. Schachtel.   6 400 (€ 370)
1882/1906: Lot 170 Belege frankiert mit Marken der Ausgabe Steh. Helvetia, dabei 
Zähnungsvarianten, Farbnuancen, versch. Verwendungsarten, Destinationen, bessere 
Stempel und anderes mehr, dazu ein Posten mit losen gest. Marken.   400 (€ 370)

Diverse Altschweiz: Sammlungen und Lots

1846/62: Lot 126 gest. Marken ab der Ausgabe grosser Genfer Adler, vorab aber Rayons mit 
versch. Drucksteinen und Strubel mit versch. Druckperioden und Farbnuancen in gemischter 
Qualität, dazu zwei Rayon-Belege und vier Marken nach 1862, auf kl. Steckkarten.   400 (€ 370)
Luzerner Rauten 1850/62: Spezialsammlung auf Rayon und Strubel mit zwölf Marken, zwei 
Paaren, einem Briefstück und sechs Briefen, die Marken in etwas untersch. Erhaltung, die 
Rauten vorab sehr schön abgeschlagen, ein ansprechendes Los. Ein Befund und ein Attest.   500 (€ 465)
1850/62: Spezialsammlungen Genfer und Basler Rundstp. sowie grüne eidg. Rauten auf 
Rayon und Strubel mit 23 Marken, einem Briefstück und drei Briefen, die Marken in etwas 
untersch. Erhaltung, die Stempel vorab sehr schön abgeschlagen, dabei 1 Fr. violettgrau, 
Genfer Halbierung der 5 Rp. braun auf Drucksache vom Mai 1862, sowie eine Rayon I 
hellblau und drei Strubel mit seltenen grünen Rauten, ein ansprechendes Los. Sieben Atteste.   500 (€ 465)
1850/1940 (ca.): Lot hunderte vorab gest. Marken, dabei drei ungebrauchte G-Strubel, Strubel 
versch. Druckperioden, dabei auch Genfer Halbierung 1862 auf Briefstück, interessante 
Entwertungen wie grüne Rauten, Strubel und Sitzende interessante Abstempelungen wie 
Fingerhut- und Stabstp., weiterhin UPU Abklatsche, Helvetia mit Schwert 80 auf 70 Rp. mit 
Plattenfehler: Offene '0' (7), ein interessantes Los.   750 (€ 700)
1851/1907: Lot mit 22 ungest. Marken, dabei eine Rayon I hellblau mit rücks. Tintenspuren, 
bessere Sitz. und Steh. Helvetias inkl. 60 Rp. kupferbronze sowie eine Ziffermarke 10 Rp. 
rosa auf weissem Papier ohne Gummi mit Attest, auf zwei Steckkarten SBK = CHF 11'000+.   250 (€ 235)

Diverse Altschweiz: Briefe Lots

1845/68: Lot zehn amtl. Briefe ohne Marken, alle mit versch. Stabstp. DOMPIERRE Kt. 
Fribourg, dabei roter Kursivstp. auf amtl. Brief von 1845 (Wi 3837/8), achteckiger Rahmenstp. 
in Rot (4) und Schwarz (2), Langstp. ohne Einfassung in Schwarz (3), dazu frankierter Brief 
mit sitz. Helvetia gez. nach Frilbourg, übergehend entw. mit grossen Langstp. in Schwarz.   6 150 (€ 140)
1846/62: Interessantes Lot 15 Briefe und eine Vorderseite, dabei amtl. Briefe ohne Marken, alle 
taxiert, davon drei von Fribourg mti den Taxstp. '10' in Rot, Blau und Schwarz, dazu saubere Stabstp. 
von Lommis (TG) und Trub (BE) sowie sieben Strubelbriefe inkl. 5 Rp. im waagr. Viererstreifen 
auf Brief von Bülalch (1858), 10 Rp. blau entw. mit blauer Raute von  "Schwyz 9 Oct.54" und eine 
Vorderseite frankiert mit 10 Rp. als eingeschr. Notariatsbrief innerhalb der Stadt Zürich (1856).   6 400 (€ 370)
1850/62: Lot 23 Briefe resp. Briefvorderseiten mit Rayon und Strubel in recht untersch. 
Qualität, dabei Nachnahmen, Federstrich-Entwertungen, blaue Rauten und Stabstp.   6(6) 400 (€ 370)
1850/62: Umfangreiches Lot in untersch. Erhaltung   mit einer Vielzahl interessanter 
Abstempelungen, dabei Neuenburg, Ortspost mit KE (2) und ohne KE (Einzelmarke und 
Paar), Rayon I dunkelblau mit KE (1) resp. ohne KE (14), Rayon I hellblau (49), Rayon II 
(79), Rayon III kl. Wertziffer (4), 15 Cts (1) resp. gr. Wertziffer (38), weiterhin etwas Strubel 
mit 1 Fr. violettgrau und 2 Rp. grau und Sitzende mit 2 Rp. hellrotbraun. SBK = CHF 75'000+.   2'500 (€ 2'325)
1852/73: Zwei Grenzrayon - Briefe, dabei Faltbrief mit Röteltaxierung von Mulhouse 
(1852) mit rotem Kastenstp. 'DÉP. LIMIT.' via La Chaux-de-Fonds nach Le Locle sowie  
10 Rp. Tüblibrief  von KL.ANDELFINGEN via "Schaffhausen 30.VII.73" nach Lenzkrich 
im Grossherzogtum Baden.   6 80 (€ 75)

Schweiz: Literatur und Stiche

1967/68: Versch. Autoren,  'Bestimmung der Drucksteine der Rayon I hellblau' neuwertiges 
Exemplar.   Gebot Offer
1924/2009: Lot drei Bände mit Zumstein Spezial Schweiz 1924 und Edition d'Or, 
Sammlungen Sylvain Wyler 1843-1854 resp. 1854-1882.   100 (€ 95)
1924/86: Lot total zehn Bücher und philat. Publikationen, dabei  'Zumstein/Die Briefmarken 
der Schweiz', Rayon I/Bestimmung der Drucksteine', 'Guinand+Valko/Stehende Helvetia', 
'Hunziker/Strubel', zwei Auktionskataloge 'Burrus/Switzerland, 'Fulpius/La Poste à Genève' 
und andere, gute Erhaltung mit leichten Gebrauchsspuren.   Gebot Offer
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1924: Zumstein & Co. Bern 'Spezial-Katalog und Handbuch über die Briefmarken der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft', III. vollständig neu bearbeitete Auflage, Lot zwei 
Exemplare mit üblichen Gebrauchsspuren   Gebot (Offer)
1931/98: Literaturangebot mit 'Grosses Handbuch der Schweizer Abstempelungen 1843-1882' 
von Andres/Emmenegger, Erstausgabe von 1931 und der Nachtrag von 1954, im weiteren 
die 8-bändige Neuausgabe von 1969, Heft René Gees 'Die Ausgabe Rayon III 15 Rp. grosse 
Wertziffer' von 1970, H.U.Sieber 'Die Postverhältnisse zwischen Zürich und Frankreich', Rudolf 
F. Buschhaus 'Schaffhausen', Emil Rüegg 'Eidgenössische Fahrpost' sowie ein Auktionskatalog 
mit Ergebnisliste 'Burrus - Die Sammlung Schweiz', gute Erhaltung, in einer Schachtel.   150 (€ 140)
1899; P. Mirabaud und A. de Reuterskiöld, "The Postage Stamps of Switzerland 1843-
1862", Exemplar Nr. 129 (von 150) in tadelloser Erhaltung auf handgeschöpftem Papier 
aber in moderner roter Bindung mit geprägter Goldschrift sowie entsprechendem Schuber.   500 (€ 465)
1899: P. Mirabaud und A. de Reuterskjöld 'Les Timbres-Poste Suisses 1843-1862', Exemplar 
Nr. 53 (von 200), in tadelloser Erhaltung auf handgeschöpftem Papier aber in moderner 
roter Bindung mit geprägter Goldschrift.   750 (€ 700)
“Album des Fac-Similes” by the Union Philatelique de Geneve published in 1928. This 
example is number “371” from only 475 produced. A fine reference work displaying 
practically at least one example of each of Fournier’s productions between 1910 and the 
early 1920s, partially in full or part sheets. The majority of these albums were dispersed 
when the facsimiles were sold country by country, a wonderful reference tool for an 
advanced philatelic library.   3'000 (€ 2'790)
1830/1920ca.: Posten 10 Stiche / Ansichten von Schaffhausen, alle gerahmt, dabei schöne 
Aquatinta 'Ville de Schaffhouse prise près de la nouvelle Fabrique' von Louis Bleuler 
(1837), zwei Stahlstiche 'Schaffhausen mit Eisenbahn' um 1860 von Rohbock/Kolb Hrsg. 
Runge - Lange Darmstadt sowie Lithographie des alten Gemeindehaus von Neuhausen. 
Ideal für den Heimatsammler.   150 (€ 140)

Ansichtskarten Schweiz: Sammlungen und Lots

1900/50: Lot 208 Ansichtskarten gebr. und ungebr. aus versch. Kantonen, dabei Topographie, 
Strassenszenen, Kunst, Kitsch und anderes mehr, in guter bis gemischter Erhaltung, in 
einem Album und auf Albumblättern.   6 150 (€ 140)
1900/50: Lot mit 150 Ansichtskarten gebr. und ungebr. aus versch. Kantonen, dabei 
Topographie, Stadt- und Dorfansichten, Kunst, Kitsch und anderes mehr, gute bis gemischte 
Qualität, in einem Album.   6 200 (€ 185)
1900/50: Schöne Zusammenstellung mit über 100 Ansichtskarten gebr. und ungebr. aus 
versch. Kantonen, dabei Stadt- und Dorfansichten, Topographie, Ballonkarten Gordon 
Bennett 1909, Kunst und Kitsch, dazu über 50 kl. Glückwunschkärtchen mit Verzierungen, 
Appreturen, Zierumrandungen und Prägedrucken, gute bis gemischte Erhaltung, in einem 
Album.   6 200 (€ 185)
1900/50: Sammlung   mit 118 Ansichtskarten farbig und s/w gebr. und ungebr., alles 
Ansichten aus dem Kanton Fribourg, dabei div. Lithos, kl. Ortschaften, Fotokarten etc., 
gute bis gemischte Qualität, auf Albumblätter montiert.   6 150 (€ 140)
1900/50: Sammlung mit 149 Ansichtskarten farbig und s/w gebr. und ungebr., alles Ansichten 
aus der Stadt Fribourg, dabei 18 Lithos und verschiedenste Ansichten der Pont de Gottéron 
bez. der Gand Pont suspendu, vorab in guter Erhaltung, auf Albumblätter montiert.   6 150 (€ 140)
1900/50: Sammlung resp. Lot mit 150 Ansichtskarten geb. und ungebr. aus den Kantonen 
Appenzell, St. Gallen und Zürich, dabei Ortsansichten, Strassenszenen, Topographie, Fotokarten 
und anderes mehr, gute bis gemischte Erhaltung, in einem Album und auf Albumblättern.   6 150 (€ 140)
1900/80: Lot über 800 Ansichtskarten s/w und farbig gebr. und ungebr. aus dem Kanton 
Wallis, dabei ein paar bessere frühe Karten, Topographie, Postkutschen, Alpenübergänge, 
Kunst, Kitsch und anderes mehr, viele Touristenkarten nach 1960, gute bis gemischte 
Erhaltung, in einer Schachtel.   6 150 (€ 140)
1900/80: Lot über 850 Ansischtskarten s/w und farbig gebr. und ungebr. aus dem Kanton 
Tessin, dabei ein paar bessere frühe Karten, das Meiste jedoch Touristenkarten nach 1960, 
gute bis gemischte Erhaltung, in  einer kl. Schachtel.   6 150 (€ 140)
1897/1950: Sammlung mit 90 Ansichtskarten farbig und s/w gebr. und ungebr.aus Stadt und 
Kanton Schaffhausen, dabei ein paar bessere Lithokarten und Ansichten von kl. Ortschaften 
aus dem Reiat, Festkarten, Strassenszenen aus der Hauptsatdt und anderes mehr, gute bis 
gemischte Qualität, in zwei Alben.   6 200 (€ 185)
1900/80: Lot über 900 Ansichtskarten s/w und farbig gebr. und ungebr. aus dem Kanton 
Aargau, dabei ein paar Lithokarten, Topographie, Strassenszenen, Kunst und Kitsch, viele 
moderne Stücke nach 1960, in guter bis gemischter Qualität, in einer kl. Schachtel.   6 200 (€ 185)
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1900/1910: Lot 16 Lichtdruckkarten gest. mit Abbildungen versch. Postkutschen, dabei 
Klausen und Furkapost, Rickenpost, Simplonpost, original Fotokarte der Postkutsche 
Oberdiessbach-Heimenschwand, Post Treib-Seelisberg, Lenk Postbüro, Postkutsche vor 
der Post in Orbe.   6 300 (€ 280)
1900/40: Lot einige Hundert Postkarten aus einer Firmenkorrespondenz, meist 
Zahlungsbestätigungen an die Firma Henry Schlatter in Fahrwangen, alle mit Firmenzudruck 
auch wenige illustrierte Karten dabei, gute Erhaltung.   6 300 (€ 280)
1900/40: Lot 480 Ansichtskarten gebr. und ungebr., aus der ganzen Schweiz, dabei ein 
paar Lithos, Dorfansichten, Topographie, Kunst und Kitsch, gute bis gemischte Qualität, in 
einem Album und in einer kl. Schachtel.   6 350 (€ 325)
1893/1950ca.: Ansichtskartenlot mit besseren Lithos (75) gest./ungest., dabei frühe 
Strichlithos wie 'Hotel du Pont' Interlaken, 'Buchhandlung Bernhard' in Chur, Hotel 
Pilatuskulm, Piz Languard Pontresina, Farblithos wie Kartenserie Schaffhausen von Hch. 
Schlumpf, Winterthur, Hotel, Gruss aus Lithos von Rebstein SG, Davos GR, Güttingen TG, 
Maloya und Samaden GR, dazu altes AK-Album mit über 100 Karten aus Bern.   6 400 (€ 370)
1900/1910 ca.: Album 100 Lichtdruckkarten, gest./ungest. mit interessanten Ortsansichten 
aus dem Kanton Bern, dabei  viele kleinere Orte wie Habstetten b. Bern, Gruss aus Borisried, 
Zimmerwald, Rychigen, Enggistein, Inkwil, Walperswil, Oltigen, Ursenbach, Süri, und 
weitere mehr, in ausgesuchter Erhaltung.   6 500 (€ 465)

1900/1910ca.: Album mit 120 Ansichtskarten gest./ungest., dabei 40 teils bessere Ansichten 
aus der Stadt Bern sowie schöne Sammlung von 80 Karten mit teils sehr seltenen Ansichten 
verschiedener Bäder aus dem Kt. Bern wie Strichlitho Mineralbad Enggistein, Bad 
Biembach Hasle-Rüegsau, Gruss vom Löchli-Bad oder Schlegweg Bad (mit Postkutsche), 
Litho Rütihubel-Bad, Längeney-Bad, etc. dazu Bäder von andern Landesteilen wie Bad 
Alveneu oder Bad Fideris (3) in Graubünden.   6 500 (€ 465)
1900/1910: Album 110 Lithokarten gest., dabei viele bessere 'Gruss aus' - Karten aus der 
Innerschweiz mit Zug, wie Ägeri, Baar, Cham  und Steinhausen, Sattel Schwyz, Zürich mit 
Bertschikon, ZH-Wiedikon oder Hausen a. Albis und Passugg Graubünden, nur um einige 
zu nennen, alle in ausgesuchter Erhaltung.   6 600 (€ 560)
1887/1899: Lot 40 frühe Lithokarten, Strichlithos mit div. Hotelansichten, alle gelaufen, 
dabei seltene Karte von der Halbinsel AU am Zürichsee, Karten aus dem Kt. Graubünden 
mit sehr früher Karte von Davos (1887) und Samedan, Hotel Victoria Ftan, Kurhaus Seewis, 
Posthotel Flüela Hotel Bregalgia Promontogna, Hotel Seehof Arosa, Kt. Wallis mit Hotel 
Bérisal, Hotel Weisshorn Randa Leukerbad, Souvenir de Zermatt (1891), sowie aus der 
Innerschweiz. Karten in ausgesuchter Erhaltung, ein schönes Angebot aus der ersten grossen 
Blütezeit des Schweizer Tourismus.   6 600 (€ 560)
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1900/1925ca.: Album 140 Lichtdruckkarten von versch. Eisenbahnen der Schweiz, dabei 
Ansichten von div. Lokomotiven, Privatbahnen, Bahnhöfe, Lokalbahnen und Trams, 
Ansichten von versch. Triebwagen und Tunnelbauwerken. Karten vorwiegend gelaufen und 
in ausgesuchter Erhaltung.   6 500 (€ 465)
1890/1920: Altes Ansichtskartenalbum mit 220 vorab echt gelaufenen Karten, dabei viele 
Lithos, meist Kanton Bern, dazwischen auch Orte in anderen Kantonen, etwas Topographie, 
Heimat- und Künstlerkarten sowie ein paar Karten aus dem benachbarten Ausland, vorab 
in guter Erhaltung.   6 500 (€ 465)
1899/1920ca.: Posten 175 bessere Ansichtskarten gest./ungest., dabei 115 Karten aus der 
Schweiz mit Rahmenkarten, Lichtdrucke mit interessanten Ansichten, dazu etwas Ausland 
mit Lithos von Deutschland und Hotelkarten aus Italien, zwei Karten gest. MUSTER, 
Briefmarken auf Ansichtskarten sowie Künstlerkarte R. Kirchner sowie zehn erotische 
Karten, in ausgesuchter Erhaltung in zwei Alben.   6 600 (€ 560)
1900/1910: Album 75 Lithokarten gest. aus Stadt und Kt. Bern, dabei bessere 'Gruss aus' - 
Karten Ortsansichten von Aarwangen bis Wimmis mit kleineren Ortschaften wie Albligen, 
Aeschi, Brüttelen, Höchstetten, Linden, Lobsigen, Oberthal, Ranflüh oder Röthenbach, alle 
Karten in farbfrischer, ausgesuchter Erhaltung.   6 750 (€ 700)

Varia Schweiz: Sammlungen und Posten

1900: UPU 5 Rp. - 25 Rp. von versch. Platten, Lot mit 95 vorab gest. Marken und 45 
Briefen und Karten, vorab inguter Erhaltung, in einer kl. Schachtel.   77-79 150 (€ 140)
1976: Faltkarton mit zwei sechs-stufigen Werdegängen der offiz.Ausstellungsvignette zur 
WERABA, einmal mit und einmal ohne Textlegende: "Von A. Piccard's Stratosphärenflügen 
bis zur Erforschung der Planeten" plus den Abbildungen der verausgabten Marken von der 
Schweiz, USA und Russland anlässlich der 3. Internat. Weltraum-Briefmarken-Ausstellung 
in Luzern, dazu die Sondermarken entw. mit den dazugehörigen WERABA-Stp. der 
Schweizer-, der US und der Russischen Post.    (*) 100 (€ 95)
Kein Los   
1907/54: Kl. Abartenlot gest./ungest. dabei 'Spinne auf dem Hammer' mehrfach, 'blinder 
Paasagier, 'fehlender Leitungsmast' und ein paar Doppelprägungen. Ein Attest Marchand 
(1984) für F29/Pf.1.   150 (€ 140)
1961/63: Postgeschichtliche Motive und Baudenkmäler, Lot mit Rollenmarken, FDC's, 
Marken auf Leuchtstoffpapier zusammen mit Normalmarken sauber auf Kuverts abestempelt 
etc., gute Erhaltung, in einer kl. Schachtel.   355-372 150 (€ 140)
1984: Lot sechs fotografische Entwürfe einer nicht zur Ausgabe gelangten Sondermarke zur 
'NABA ZÜRI 1984', dabei drei Stück mit Deckweiss ergänztem Schriftzug HELVETIA zu 
70, resp.40 Rp., montiert auf schwarzem Unterlagekarton.   (*) 150 (€ 140)
1798/1934: Lot mit postfrischem Naba-Block, leicht getönt weiterhin vier Belege mit 1798 
Faltbrief des Finanzministers der helvetischen Republik, Hans-Konrad Finsler (1765-1839) 
aus dem ersten Hauptort Luzern in den Kanton Thurgau nach Frauenfeld mit rotem Stp. des 
Centralpostbureaus und zwei Flugpostbelege, einer in die Karpaten-Ukraine.   200 (€ 185)
1850/1942: Lot vier sauber gest. Rayon-Marken und die beiden Pro Patria Gedenkblocks, 
derjenige von 1940 mit dünner Stelle im Rand oben, der andere mit Entwertung vom 
Ausgabetag, auf zwei Albumblättern.   

16/II+ 17/II+ 
B12+ B19 150 (€ 140)

1862/1940: Lot mit einigen Hundert vorab sauber gest. Marken, speziell bei der Ausgabe 
Steh. Helvetia mit Zähnungsvarianten, Farbnuancen und versch. Stempeln, im Weiteren 
viele markierte Abarten bei versch. Ausgaben, ein paar Briefstücke und ganze Belege, vorab 
in guter Erhaltung, in einem Einsteckbuch.   200 (€ 185)
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1862/1965: Lot vorab ungest. Marken, dabei Sitzende 5 Rp. braun, oberer Halbbogen 
mit Doppeldruck in Pos. 28, 10 Rp. rot unterer Halbbogen mit Plattenfehlern und 
Perforationsvarietät in der Ecke, postfr. PAX-Satz, Vereinte Nationen 1950 5 Rp. mit 
Fehlern im Aufdruck im ganzen postfr. Bogen sowie der kompl. Satz mit 20 Werten in gest. 
Erhaltung.   200 (€ 185)
1878/1938: Lot 330 Portomarken von versch. Ausgaben mit Wertangaben von 1 Rp. bis 
500 Rp., dabei Farbnuancen, versch. Papiere, Rahmenstellungen und schöne Stempel, dazu 
zwei Belege, im Anhang etwas Portofreiheit, Francozettel und Telegraphenmarken, vorab in 
guter Erhaltung, auf Albumblättern und Steckkarten.   200 (€ 185)
1908/40: Lot 31 postfr. Marken der Ausgabe Helvetia mit Schwert, dabei versch. Papiere, 
teils im Viererblock. Attest Rellstab (1981) für SBK 116.   ** 200 (€ 185)
1938: Freimarke San Salvatore 20 Rp. rot mit glatter Gummierung und Abart: 
Doppelprägung des ganzen Markenbildes, Lot zehn Exemplare einzeln (2) oder 
zusammen mit Normalmarken (8) SBK = CHF 2'000.   215y.2.01 ** 200 (€ 185)
1960/80:Lot mit einigen Hundert modernen Serien Frei- und Werbemarken, Pro Juventute 
und Pro Patria, meist doppelt oder mehrfach und alle mit Vollstp. vom Ausgabetag, auf 
Steckkarten.   200 (€ 185)
1970/90: Lot mit einigen Hundert Marken in kompl. Serien oder Ausgaben, alle mit 
Vollstempel vom Ausgabetag, meist mehrfach, mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, 
Pro Patria und Dienstmarken, in Pergamintüten der Versandstelle, dazu auch ein paar Briefe/
FDC's mit Vollstempel.   200 (€ 185)
1850/1970: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Frei- und 
Werbemarken ab den Rayon-Ausgaben, Kehrdrucke,   Dienstmarken, Portomarken und 
anderes mehr, dazwischen auch etwas Liechtenstein und europ. Länder, auf kl. Steckkarten, 
dazu ein Posten Dubletten in Pergamintüten, das Ganze in einer kl. Schachtel.   250 (€ 235)
1850/1980: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest., dabei Frei- und Werbemarken 
ab den Rayon-Ausgaben, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost, Gedenkblocks, Portomarken 
und anderes mehr, teils in gemischter Qualität (Feuchtigkeitseinfluss), in fünf Alben und 
Einsteckbüchern.   250 (€ 235)
1862/1960: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. ab der Ausgabe 
Sitz. Helvetia, dabei ein paar bessere Einzelmarken, kompl. Serien, Gedenkblocks und 
Blockausschnitte, Kehrdrucke, Pro Juventute, Pro Patria und anderes mehr, in einem 
Einsteckbuch SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 12'500.   250 (€ 235)
1862/2008: Sammlung mit einigen hundert Freimarken ab Sitz. Helvetia, vorwiegend sauber 
gest., dabei kompl. Serien wie PAX, versch. Zusammendrucke und ein paar Kleinbogen, im 
Anhang noch wenige Dienst- und Portomarken, in drei Alben.   300 (€ 280)
1878/1910: Lot mit einigen Hundert Portomarken der Ausgabe Ziffermuster mit Sternen 
im Doppelkreis gest./ungest. mit Wertangabe 1 Rp. - 500 Rp., dabei Marken von allen 
Ausgaben inkl. die Farbvariante hellblaugrün, mit Einzelwerten, Viererblocks und grösseren 
Einheiten, normal- und kopfstehende Rahmen, SPECIMEN-Aufdrucke und anderes mehr, 
vorab in guter Erhaltung, in einem kl. Einsteckbuch.   250 (€ 235)
1862/1906: Lot   acht Einzelmarken und elf Briefe oder Briefteile frankiert mit Marken 
der Ausgabe Sitz. Helvetia, Steh. Helvetia und Ziffermuster, dabei ein paar bessere 
Frankaturkombinationen, acht Pos. mit Attest oder Befund, gemischte Qualität, auf 
Albumblättern.   300 (€ 280)
1862/1908: Lot 12 gest./ungest. Marken und ein Briefstück, dabei bessere Werte wie 
Sitzende 3 Rp. schwarz mit Sackstp., 5 Rp. braun und 50 Rp. lila Faserpapier mit Abart: 
Doppelprägung, eine davon kopfstehend, Ziffermuster 1882 auf weissem Papier kompl. 
Satz und Helvetia mit Schwert 3 Fr. olivgelb mit gebrochenem Gummi, ein Befund  
SBK = CHF 3'000+.   200 (€ 185)
1862/1948: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert losen Marken gest./ungest. oder 
postfr. ab der Ausgabe Sitz. Helvetia, dabei bessere Einzelwerte, Paare, Viererblocks, die 
Ausgabe Steh. Helvetia mit Zähnungsvarianten und Farbnuancen, etwas Pro Juventute 
mit schönen Stempeln, Kehrdrucke, Dienstmarken für die Bundesverwaltung sowie ein 
Paar Gedenkblocks und Blockausschnitte, in guter Erhaltung, in einem Einsteckbuch 
SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 9'600.   300 (€ 280)
1900/70: Lot mit einigen hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Einzelwerte, 
Bogenteile und ganze Schalterbogen, mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria 
und Dienstmarken, etwas frankaturgültige Nominalware und auch ein paar Marken von 
anderen Ländern, dazu ein paar bessere Belege.   350 (€ 325)
1900/70: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest., dabei Frei- und Werbemarken, Pro 
Juventute, Pro Patria und andere, meist mit Abarten oder Plattenfehlern, auf Steckkarten mit 
Markierung und Beschreibung, das Ganze in einer kl. Schachtel.   300 (€ 280)
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1907/63: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr. ab 
der Ausgabe Tellknabe im Rahmen, dabei Einzelmarken, Viererblocks und kompl. Serien, 
weiter mit Pro Juventute ab 1927 und Pro Patria ab 1938 inkl. Blocks, jeweils ungest. als 
auch gest., Flugpost mit zwei modernen Kleinbogen sowie wenige Paare mit Zwischensteg. 
In guter Erhaltung, in einem Einsteckbuch SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 11'700.   300 (€ 280)
1907/70: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert losen Marken gest./ungest. oder 
postfr., dabei Freimarken ab der Ausgab Tellknabe, viele Kehrdrucke, zusammenhängende 
Wertstufen und Paare mit Zwischensteg, Dienstmarken für die Bundesverwaltung und für 
versch. Genfer Ämter, Gedenkblocks und Blockausschnitte, ein paar Viererblocks inkl. 
Portofreiheit sowie am Schluss noch wenige Telegraphenmarken, gute Erhaltung, in einem 
Einsteckbuch SBk gemäss Einliefere = ca. CHF 8'200.   250 (€ 235)
1910/60: Kl. Lagerbestand mit einigen hundert meist postfr. Marken (weniges ungest. mit 
Falz oder gest.), mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost sowie 
Marken mit Verkaufszuschlag, inkl. ein paar Gedenkblocks, dabei Einzelwerte, Paare, 
Viererblocks, Bogenteile und ganze Schalterbogen, in sehr untersch. Quantitäten, in drei 
Alben.   */** 300 (€ 280)
1913/62: Sammlung mit einigen Hundert sauber gest. Marken, dabei Pro Juventute teils 
doppelt oder mehrfach und Pro Patria (ohne Gedenkblocks) sowie Frei- und Werbemarken ab 
1938, das Ganze aufgelockert mit Bedarfsbriefen, Maximumkarten, FDC's, Sonderstempeln 
und anderem mehr, in drei Alben.   300 (€ 280)
1980/2014: Lot mit einigen Hundert kompl. Markenheftchen postfr. oder mit Entwertung 
vom Ausgabetag, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute und Pro Patria, in einer kl. 
flachen Schachtel.   300 (€ 280)
1880/1990: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Frei- und 
Werbemarken, Pro Juventute mit Vorläufern, Pro Patria, Gedenkblocks mit NABA, 
Flugpost, Dienstmarken und anderes mehr, dazu eine grössere Anzahl moderne FDC's, PTT-
Sammelbätter und PTT-Faltböglein, mit viel frankaturgültiger Nominale ab 1960/64, in drei 
Einsteckbüchern und drei kl. Schachteln.   350 (€ 325)
1912/93: Sammlung einige hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Pro Juventute, 
Pro Patria mit Block 1942, Gedenkblocks mit NABA und ein paar Blockausschnitte sowie 
Flugpostausgaben.   400 (€ 370)
1932/69: Kl. Lagerbestand mit einigen hundert Marken gest./ungest oder postfr. aus einem 
Händlerlager, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria und Dienstmarken, 
mit Einzelwerten, Paaren, Viererblocks, Bogenteilen und ganzen Schalterbogen, immer pro 
Jahrgang in ein Kuvert abgefüllt, meist in guter Erhaltung, in einer Schachtel.   350 (€ 325)
1937/70: Kl. Lot mit ein paar Spezialitäten, dabei Technik und Landschaft im Viererblock 
mit motivbezogenem zentrischem Stempel vom Ausgabetag in d/f/i, ein paar Serien 
Dienstmarken, Pro Juventute-Abart SBK J 83.2.04, ein paar Belege mit Rollenmarken-
Verschnitten und anderes mehr, gute Erhaltung, teils auf Albumblättern und Steckkarten.   350 (€ 325)
1938/59: Sammlung mit einigen Hundert postfr. Marken, dabei Frei- und Werbemarken, Pro 
Juventute, Pro Patria, Flugpost, Gedenkblocks, Marken für die Bundesvewaltung und ein 
paar Portomarken, in einem Lindner-Album SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 5'500.   250 (€ 235)
1862/1907: Sammlung mit einigen Hundert vorab sauber gest. Marken ab der G-Strubel-
Ausgabe, weiter mit Sitz. Helvetia und spezialisiert bei den Ausgaben Ziffermuster und Steh. 
Helvetia, letztere mit Zähnungsvarianten, Farbnuancen, kl. Abarten, versch. Entwertungen 
und anderem mehr, das Ganze aufgelockert mit div. Briefen, Karten und Ganzsachen mit 
Zusatzfrankatur, in einem Album.   400 (€ 370)
1862/2010: Sammlung resp. Lot mit einigen Tausend Marken gest./ungest. oder postfr. 
ab der Ausgabe Sitz. Helvetia, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, 
Gedenkblocks ab NABA, Kehrdrucke, zusammenhängende Wertstufen etc., mit vielen 
guten Werten und Serien, Viererblocks, etwas frankaturgültige Nominale ab 1960/64 und 
anderes mehr, in sieben Alben und Einsteckbüchern, das Ganze in einer Schachtel.   400 (€ 370)
1907/70: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Frei- und 
Werbemarken mit PAX, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost und Dienstmarken, mit 
Einzelwerten, Viererblocks, Bogenteilen und ganzen Schalterbogen, in drei Alben.   400 (€ 370)
1907/95: Sammlung mit ein paar Hundert Marken gest./ungest., dabei Flugpost, Kehrdrucke, 
zusammenhängende Wertstufen, Paare mit Zwischensteg, Gedenkblocks mit NABA auf 
Brief, ein paar Blockausschnitte etc., vorab in guter Erhaltung SBK gemäss Einliefeer = ca. CHF 6'000.   400 (€ 370)
1882/1957: Posten mit einigen besseren Werten und Serien gest./ungest. ab Steh. Helvetia in 
zwei Alben, dabei kleinere Abarten und Plattenfehler, Kehrdrucke und Zwischenstege wie 
Landschaftsbilder in Buchdruck sowie eine schöne ungebr., bezw. postfr. Sammlung Pro 
Juventute in waagr. Paaren.   400 (€ 370)
1938/2000: Lot hunderte vorab postfr. Marken mit ca. 800 CHF Nominalwert, dabei aber 
auch bessere frühere Werte wie Bundesfeierblock ungebraucht in drei Alben.   */** 400 (€ 370)
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1850/1970: Lot einige Hundert Marken gest./ungest. oder auch postfr., dabei Werbemarken, 
Pro Juventute und Pro Patria, mit ein paar besseren Werten, Viererblocks, ganzen Bogen, 
viele Dubletten, kl. Abarten und anderem mehr, dazwischen auch ein paar Briefe, Karten, 
Ganzsachen, versch. Dokumente und anderes mehr, vorab in guter Erhaltung, auf 
Albumblättern, in Mappen und lose in zwei kl. Schachteln.   500 (€ 465)
1860/1960: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert sauber gest. Marken ab der 
Ausgabe Sitz. Helvetia, mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, 
Flugpost, Gedenkblocks, Dienst- und Portomarken, dabei Einzelmarken, Paare, kompl. 
Serien und Viererblocks, in guter Erhaltung sauber in ein Album abgesteckt SBK gemäss 
Einliefeer = ca.CHF 22'000.   500 (€ 465)
1860/1960: Umfangreicher Bestand mit einigen Hundert Marken gest./ungest., dabei Frei- 
und Werbemarken mit bessseren Werten, Pro Juventute, Pro Patria. Flugpost, Rollenmarken, 
etwas frankaturgültige Marken ab 1960/64 und anderes mehr, vorab in guter Erhaltung, in 
sechs Alben und div. Einsteckbüchern.   500 (€ 465)
1862/1970: Grosser Dublettenposten mit einigen tausend vorab gest. Marken ab Ausgabe 
Sitz. Helvetia, dabei Frei- und Werbemarken, ab 1907 teils mit schönen Vollstempeln, Pro 
Juventute, Pro Patria, Flugpost etc., dazwischen auch bessere Einzelwerte, kompl. Serien 
und anderes mehr, auf vielen gr. Steckkarten und kl. Einsteckbüchern.    500 (€ 465)
1862/1980: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest., dabei Sitz. Helvetia, Steh.
Helvetia, UPU 1900, Frei- und Werbemarken, Abarten, Pro Juventute, Pro Patria, 
Markenheftchen und weiteres mehr.   500 (€ 465)
1862/1997: Lot mit Gedenkblocks gest./ungest. oder auf Brief, dabei NABA, Bundesfeier 
1940+1942, PJ-Kehrdruckbogen 1953 und andere, im weiteren eine kl. Auswahl mit versch. 
Abarten ab Sitz. Helvetia und ein Altstoffbogen 1942, dazu div. moderne Ausgaben und 
Präsente der Versandstelle, in drei Alben.   500 (€ 465)
1885/1940 (ca.): Sammlung resp. Lot Schweizer Zollstempel, Hunderte Marken und 
vor allem Briefstücke von versch. Ausgaben ab Stehender mit Hauptwert auf Tellen und 
Tellbuben bis zu den Höchstwerten der Gebirgslandschaften, dabei Einzelwerte, Paare, 
Streifen, Viererblocks, mit Entwertungen von versch. bekannten Zollstationen, vorab 
jedoch stumme Entwertungen jeglicher Art bei welchen eine Zuordnung bis heute nicht 
möglich ist, weiterhin ausländische Entwertungen wie Chiavenna auf schweizer Marken, 
in vier Alben.   500 (€ 465)
1900: UPU 5 Rp. - 25 Rp., Lot mit ein paar Hundert Einzelmarken, dabei zwei Stück 78Cc 
ohne Gummi (Befunde Guinand 2016),, viele Abarten und Retouchen mit Bezeichnung, 
diverse Entwertungen sowie zwei spezielle Postkarten, vorab in guter Erhaltung, in einem 
Einsteckbuch SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 10'000.   77-79 400 (€ 370)
1907/67: Sammlung mit einigen hundert Marken gest./ungest, dabei Frei- und Werbemarken 
mit PAX, Pro Juventute mit allen drei Vorläufern, Pro Patria mit Bundesfeierblocks und 
Ausschnitten, Flugpost mit vier Vorläufern, Gedenkblocks ab NABA, Blockausschnitte, 
Kehrdrucke, zusammenhängende Wertstufen, Paare mit Zwischensteg, Dienstmarken mit 
IKW, Verwaltungsmarken von versch. Genfer Ämtern, Portomarken, Portofreiheit und 
wenig anderes mehr, in einem Album.   500 (€ 465)
1915/50: Lot 25 gest./ungest Marken und ein Beleg, dabei 1915 gest. Kehrdruck Appenzeller 
Knabe, Tellbrustbild Z2 gest., 1948 Landschaftsbilder Rollenmarke 30 Rp. im waagr. 
Viererstreifen mit rücks. Kontrollaufdruck, Flugpost Sinnbildliche Darstellungen 75 Rp. 
und 2 Fr. in postfr. Viererblocks sowie Vereinte Nationen 1950 postfr. Drei Befunde und 
zwei Atteste SBK = CHF 6'400+.   400 (€ 370)
1933/60: Lot 30 gest./ungest. Marken mit Abarten und Plattenfehlern, dabei 1941 
Pfyffer postfr. Doppelprägung, 1941 Bern ungez. (2) und orangegelb im Zehnerblock 
mit Abart 'Spinne auf Hammer', 1944 Apollo mit offenem Auge im Neunerblock, 1947 
Gotthardschnellzug postfr. Farbverschiebung, 1960 Schaffhausen postfr. Doppelprägung 
sowie Flugpost 1941 Genfersee mit Doppelprägung auf Beleg. Ein Befund und ein 
Attest SBK = CHF 6'600+.   500 (€ 465)
1944: 50 Jahre Internat. Olympisches Komitee, 30 Rp. blau/grauschwarz mit Abart: Apollo 
mit offenem Auge,   Lot fünf Einzelmarken und fünf waagr. Paare zusammen mit einer 
Normalmarke, alles postfr. SBK = CHF 5'000.   261w.2.01 ** 500 (€ 465)
1960: Baudenkmäler Munot Schaffhausen 90 Rp. olivgrün mit Abart: Doppelprägung, Lot 
drei Einzelmarken, ein wagr. Paar zusammen mit Normalmarke (Attest Rellstab 1986), zwei 
Viererblocks mit der Abart unten rechts und ein Bogenteil mit neun Marken mit der Abart 
im Zentrum, alles postfr. SBK = CHF 7'000.   368.2.01 ** 500 (€ 465)
1845/1953: Sammlung einige Hundert sauber gest. Marken, dabei ein kl. Genfer Adler 
(Attest Rellstab 1989), ein paar Rayons und Strubel, letztere mit Farbnuancen und versch. 
Stempeln, die Ausgaben Sitz. Helvetia, Steh. Helvetia und Ziffermuster mit Farbnuancen, 
Zähungssvarianten und div. Entwertungen, Freimarkenausgaben ab 1900 mit PAX-Satz, kl. 
Abarten und ein paar Belege, vorab in guter Erhaltung, in einem Album.   600 (€ 560)
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1862/2000: Umfangreicher Dublettenbestand mit einigen Tausend vorab sauber gest. 
Marken, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Kehrdrucke und 
zusammenhängende Wertstufen, Flugpost, Dienstmarken, Porto und Portofreiheit, 
dazwischen viele schöne Vollstp. etwas frankaturgültige Nominale ab 1960/64 und anderes 
mehr, in acht Einsteckbüchern und auf Albumblättern, das Ganze in einer Schachtel.   600 (€ 560)
1907/62: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei bessere 
Einzelmarken, Viererblocks und Paare mit Zwischensteg wie Tellbrustbild, Tellknabe, 
Helvetia mit Schwert und andere, teils mit Attest oder Befund, dazu ein kl. Lagerbestand 
Pro Juventute und pro Patria mit Einzelmarken und Viererblocks, in einem Einsteckbuch 
und auf Steckkarten, das Ganze in einer Schachtel.   600 (€ 560)
1907/62: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei bessere 
Einzelmarken und Viererblocks gest. wie Tellbrustbild, Helvetia mit Schwert und andere, teils 
mit Attest oder Befund sowie eine Sammlung Pro Juventute und Pro Patria im Viererblock 
ungebr., in einem Einsteckbuch und auf Steckkarten, das Ganze in einer Schachtel.   600 (€ 560)
1850/1980: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert vorab sauber gest. Marken, dabei 
Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost mit z.T. schönen Vollstp., 
Gedenkblocks, Dienstmarken ab IKW, im weiteren Verwaltungsmarken und versch. Genfer 
Ämter, dazu Gebirgslandschaften 3 Fr - 10 Fr. in kompl. Bogen (14) sauber gest. aus 
Verrrechnungsfrankaturen und anderes mehr, vorab in guter Erhaltung, in zwei Alben.   750 (€ 700)
1907/62: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei bessere 
Einzelmarken, Viererblocks, Paare mit Zwischensteg wie Helvetia mit Schwert, Tellknabe, 
Pro Juventute und andere, teils mit Attest oder Befund, dazwischen auch ein paar 
Dienstmarken sowie 17 Rahmendrucke grün und rot für die Kochermarken, dazu eine 
Sammlung Pro Juventute in postfr. Viererblocks inkl. Luzernerli, in einem Blockalbum und 
auf Steckkarten, das Ganze in einer Schachtel.   750 (€ 700)
Kein Los.   
1907/67: Sammlung mit einigen Hundert Marken, alles kl. Abarten, sauber auf 
Kärtchen montiert und beschriftet, dabei Plattenfehler, Retouchen, Farbvarianten und 
Druckzufälligkeiten, dazu auch ein paar Briefe und Karten, in einem Album SBK gemäss Einliefeer 
= über CHF 15'000.   750 (€ 700)
1907/2010: Lot mit einigen Hundert Freimarken gest./ungest. oder postfr., dabei 
Einzelwerte und viele kompl. Serien im Viererblock, dazu Gedenkblocks ab NABA (1) 
und andere teils mehrfach, moderne Ausgaben ab 1990 mit Kleinbogen und Sonderdrucken 
der Versandstelle, viel frankaturgültige Nominale ab 1960 bis zu den hohen Werten von Fr. 
20.-, in sehr guter Erhaltung, in total sieben Einsteckbüchern, das Ganze in einer Schachtel.   750 (€ 700)
1862/2003: Sammlung mit einigen Hundert sauber gest. Freimarken ab der Strubel-
Ausgabe, dabei ein paar bessere Einzelwerte, kompl.Serien inkl. PAX, Flugpost ohne F1, 
ein paar Abarten, Stickereiblock, moderne Kleinbogen und anderes mehr, in zwei BIELLA-
ALBEN SBK gemäss Einlieferer = ca. CHF 17'000.   850 (€ 790)
1907/64: Sammlung mit besseren Werten und Serien ungebr. mit vielen postfr. Werten, 
dabei Freimarken und Pro Patria Serien, inkl. besseren Blockausgaben wie NABA, Pro 
Patria, Bundesfeierblock plus geschnittene Einzelwerte, PAX kompl., Spendenblock plus 
Blockausschnitt, Lunaba und vieles mehr SBK n.A. = CHF 12'000.   850 (€ 790)
1960/2000: Lot einige hundert frankaturgültige Briefmarken in postfr.Viererblockserien, 
dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute und Pro Patria mit einer Nominale zu CHF 
2'200 sowie gest. mit klaren Zentrumsstempeln, in vier Alben.   850 (€ 790)
1914/31:Gebirgslandschaften Jungfrau 10 Fr. dunkellila (8), Mythen 2 Fr. rot (8) und 
Mythen 3 Fr. braun (4), Lot mit fünf postfr. Viererblocks SBK = CHF 9'400.   

131+ 142+ 
177 4** 900 (€ 835)

1882/1989(ca.): Sammlung hunderter vorab gest, Marken und einige Belege, dabei 1882 
Ziffermuster auf weissem Papier, 1888 Stehende Helvetia in weiter Zähnung, NABA-Block 
mit Erstagsstp., Wehranleihe-Block, 1938 San Salvatore Doppelprägung, 1940 Wappenmuster 
mit glatter Gummierung, sign. Moser, 1941 Pfyffer und Forrer Doppelprägungen, PAX-Satz 
teils sign. Moser, Kriegsgeschädigten-Block, LUNABA-Block, 1960 Munot Doppelprägung 
postfr., Pro Juventute mit ital. Vorläufer auf Postkarte, 1953 Kehrdruckbogen mit Erstagsstp. 
und Pro Patria mit Bundesfeierblock. Drei Befunde und vier Atteste SBK = CHF 23'700+.   1'000 (€ 930)
1934: Freimarkenausgabe Landschaftsbilder, Spezial-Album der Firma Hélio Courvoisier 
SA in la Chaux-de-Fonds mit 100 versch. farbigen Entwürfen von Charles L'Eplattenier in 
zwei Formaten, teils mit Wertangabe von 15 Rp. bis 1 Fr., einmalige Zusammenstellung.   1'000 (€ 930)
1945: Waffenstillstand in Europa am 8. Mai,  PAX-Lot mit einer Serie postfr., sechs Serien 
sauber gest. (teils vom Ausgabetag), gest. Viererblocks 2 Fr, 3 Fr. 5 Fr. (3) und 10 Fr., fünf 
Pos. mit Attesten Liniger oder Rellstab, in einem Einsteckbuch SBK = CHF 15'840.   262-274 1'000 (€ 930)
1912/2008: Sammlung mit einigen Hundert sauber gest. Marken der Ausgaben Pro Juventute 
mit Gedenkblocks und Kehrdruckbogen 1953 (2 Atteste), Pro Patria mit beiden Blocks, 
Gedenkblocks und Blockausschnitte ab NABA sowie Flugpost (ohne F1), viele Serien ab 
1951 teils auch mit Vollstp. vom Ausgabetag, in einem Album SBK gemäss Einliefeer = ca. CHF 16'000.   1'500 (€ 1'395)
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1843/1950ca.: Sammlung hunderter gest./ungest. Marken, dabei drei Kantonals, Ortspost 
und Poste Locale mit KE, Rayon I dunkelblau ohne KE, Rayon III kl. Wertziffer & Cts., 
Strubel 1 Fr. violettgrau (2), drei Werte mit Kastenstp., Sitzende 30 Rp. ultramarin ungest., 
Briefstück Mischfrankatur Sitzende & Ziffer, Ziffern, Stehende, NABA-Block ungest./
postfr. (3), Bundesfeierblock postfr., weiterhin Blockausschnitte, PAX-Satz ungest., Pro 
Juventute ab ital. Vorläufer und Luzernerli ungest., Zusammenhängende, auch senkr. und 
waagr. aus dem NABA-Block, Flugpost inkl. Nr 1 auf Briefstück, Dienstmarken und Ämter, 
Portomarken, Portofreiheitsmarken, weiterhin eine kl. Liechtenstein-Sammlung. Zwei 
Befunde SBK = CHF 20'000+.   2'000 (€ 1'860)
1820/1920: Prächtige Heimat-Ausstellungssammlung AMT HOCHDORF mit Gemeinden 
Ballwyl, Emmen, Emmenbrücke, Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Kleinwangen, 
Rain, Rothenburg, Römersyl und anderen, einige hundert ausgesuchte Einzelmarken, 
Vorphilabelege, ein paar Frankaturen mit Rayons oder Strubel, schöne Stempel, Spezialtäten 
und Anderes mehr, einige Pos. auch mit Attest oder Befund, sauber aufgezogen auf 
Albumblättern mit Beschriftung, in zwei Kassetten.   3'000 (€ 2'790)
1843/1907: Sammlung hunderter vorab gest. Marken in anfangs sehr untersch. Erhaltung, 
Abstempelungen aber meist schön, dabei Zürich 6 mit senkr. resp. waagr. Unterdrucklinien, 
je mit roter resp. schwarzer Rosette, Genf. Kl. Adler, Gr. Adler hellgrün und dunkelgrün, 
ungebrauchte Basler Taube mit markantem Plattenfehler: Weisser Fleck über Taubenkopf, 
Neuenburg, Winterthur, Waadt 5 (2), Ortspost mit und ohne KE (2), Poste Locale mit KE 
(2), Rayon I dunkelbkau mit KE resp. ohne KE (3), Rayon III kl. Wertziffer und 15 Cts, 
Strubel mit 5 Rp. rotbraun, 40 Rp. blassgelbgrün, 1 Fr. violettgrau (2), 2 Rp. grau, und 10 
Rp. blau mit Abart Komet, Sitzende Faserpapier 15 Rp. gelb, 50 Rp. lila und 1 Fr. golden, 
sowie interessante Stp. wie Strahlenstp., Zwergstp., bessere Ziffern und Stehende. 14 
Befunde Moser und ein Attest. SBK = CHF 100'000+.   3'000 (€ 2'790)
1862/1995:Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr. ab der 
Ausgabe Sitz. Helvetia, dabei viele gute Einzelwerte, Paare und Viererblocks, mit Frei- 
und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost, Gedenkblocks und ein paar kompl. 
Schalterbogen, mit div. Attesten und Befunden, dazu ein Posten mit frankaturgültiger 
Nominalware ab 1960/64, in zwei dicken Einsteckbüchern und in einer Mappe SBK gemäss 
Einliefeer = CHF 52'700 und Frankaturwert CHF 1'600.   3'500 (€ 3'255)

Varia Schweiz: Briefe Lots

1919/60: Lot 60 Briefe und Karten frankiert mit Frei- und Werbemarken oder Pro Juventute, 
dabei Satzbriefe, ein paar Maximumkarten und anderes mehr, gute bis gemischte Erhaltung, 
in einer kl. Schachtel.   6 100 (€ 95)
1929/50: Lot acht Briefe und zwei Paketanhänger, dabei sechs Belege aus einer 
Korespondenz nach San Salvador teils frankiert mit Symbolischen Darstellungen 1939 auf 
lichtempfindlichem Papier, Bedarfserhaltung.   6 100 (€ 95)
1880/1950: Lot 75 Briefe, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen, dabei versch. 
Verwendungsarten wie Einschreiben, Wertbriefe, Nachnahmen und anderes mehr, meist 
frankiert mit Marken der Ausgaben Helvetia mit Schwert, Tellbrustbild und/oder Tellknabe, 
dazu noch ein Paar Briefteile oder Briefvorderseiten, gute bis gemischte Erhaltung, in einer 
kl.Schachtel.   6(6) 150 (€ 140)
1883/1950: Lot elf Belege, dabei Ziffermuster und Stehende mit Hotel-Werbung, auf 
Einschreiben und Nachnahmen, Pro Juventute 1918 mit portogerechtem Ortseinschreiben 
und 1922 Satzbrief, 1949 Urtype, sowie Liechtenstein 1939 Trauermarke.   6 150 (€ 140)
1901/63: Kl. Zusammenstellung 30 Briefe und Karten mit versch. Frankaturen, alle sauber 
entw. mit Aushilfsstempel, dazu ein paar lose Marken und Briefstücke in guter Erhaltung.   6 150 (€ 140)
1890/1990ca.: Heimatsammlung Stadt Luzern mit über 500   Briefen, Karten und 
Ansichtskarten, dabei illustrierte Briefe oder Karten, bessere Ansichten und grosse Vielfalt 
an Abstp. sowie eine interessante Abteilung Militärpost, in drei Alben.   6 150 (€ 140)
1920/60: Lot mit einigen Hundert vorab gebr. Postkarten und Bildpostkarten, teils mit 
Zusatzfrankatur, Abholungseinladungen der SBB, versch. Entwertungen, viele vom 
Automobilpostbüro mit entspr. Nebenstp. nach PEN, Landi-Kartenbriefe und anderes mehr, 
teils auf Albumblätter montiert, teils lose, dazu ein Sonderheft der PTT 'Fünfzig Jahre 
Autopost', in einer Schachtel.   6 200 (€ 185)
1930/50: Lot  mit ein paar Hundert Bedarfsbriefen und Karten, vorab kl. Frankaturen aus 
einer philat. Korrespondenz mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost 
etc., dazwischen auch ein paar Positionen vor 1930, gute bis gemischte Erhaltung.   6 150 (€ 140)
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1829/74: Album mit 75 Briefen, meist aus einer alten Familienkorrespondenz adressiert an 
Frau Pestalozzi-Schinz, dabei sauber austaxierte Vorphilabriefe von und nach Zürich, zwei 
Briefe von St. Moritz via Chur (1847) nach Wagenhausen TG, resp. ein Brief zurück nach 
St. Moritz (1846), Brief von Bad Creuznach nach Zürich (1845), weiter je ein Brief von und 
nach Bergamo (1829/32), sowie einige Briefe mit versch. Rayon- oder Strubelfrankaturen, 
diese jedoch in teils sehr unterschiedlicher Erhaltung.   6 200 (€ 185)
1850/1950: Lot mit einigen Hundert Briefen, Karten und Ganzsachen, meist aus dem 
täglichen Bedarf, dabei ein paar bessere Franakturen mit Frei- und Werbemarken, Pro 
Juventute und Pro Patria, Sonderstempel, Satzbriefe, FDC's, dazwischen auch div. Belege 
aus der Vorphilazeit, gemischte Qualität, in einer Schachtel.   6 200 (€ 185)
1868/1930ca.: Lot 100 saubere Ganzsachenbelege mit Wertstempeleindruck ungebr., 
viele mit zwei versch. Wertstp. inkl. gleiche Farbe und Wertstufe, dabei Privatganzsachen, 
Kartenbriefe, Streifbänder, Drucksachenkarte und Postkarten sowie ein Einzugsmandat, in 
sehr frischer Erhaltung.   6(*) 200 (€ 185)
1883/97: Lot vier amtl. Ganzsachen mit Wertstempel zu 5 Rp. (3) und 10 Rp. mit 
zugedruckten Ansichten, dabei Panorama vom Axenstein (1883), Gruss vom Pilatus (1890), 
'MALOJA KURSAAL 12.XI.92' auf Karte nach Zürich, sowie Grandhotel Caux (1897) auf 
10 Rp. GS-Karte nach Yverdon. Attraktive und seltene Ganzsachen als frühe Vorläufer der 
späteren Ansichtskarten.   6 200 (€ 185)
1893/2010: Sammlung Rotes Kreuz mit einigen hundert Belegen, dabei teils bessere 
Frankaturen, teils ältere Dokumente, Werbestp. sowie Kriegsgefangenpost, inkl. 
Interniertenlager von Altishofen bis Trubschachen.   6 200 (€ 185)
1930/80: Lot mit 200 Maximukarten, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute und Pro 
Patria, nebst Maassenware wir Deckegemäde in Zillis finden sich dazwischen auch ein paar 
seltene oder ungewöhnliche Exemplare, gute Erhaltung, in einer kl Schachtel.   6 200 (€ 185)
1938/60: Lot sechs Erstagsbriefe, dabei 1941 Bern mit Abart 'Spinne auf Hammer', 1946 
Automobilpostbureau, 1960 Baudenkmäler. Zwei Atteste SBK = CHF 2'400+.   6 200 (€ 185)
1900/60: Umfangreicher Bestand mit einigen Hundert Briefen, Karten und Ganzsachen 
aus dem täglichen Bedarf, dabei meist kl. Frankaturen mit Frei- und Werbemarken, Pro 
Juventute und Pro Patria, versch. Verwendungsarten und dazwischen ein paar bessere 
Stempel, weniges auch vor 1900, in guter Erhaltung.   6 250 (€ 235)
1920/50: Lot mit einigen hundert Bedarfsbelegen, meist frankiert mit Tellbrustbild oder 
Tellknabe, dabei auch ein paar illustr. Firmenbriefe, dazu kompl. Bogen und div. philat. 
Belege sowie Campione der zweiten und dritten Ausgabe.   6 250 (€ 235)
1938/47: Lot drei Belege mit Abarten und Plattenfehlern, dabei 1938 Pro Patria Tellskapelle 
mit verschobenem Gelbdruck und 1938 SDN 30 Rp. 'gebrochene Säule', beide auf Beleg in 
SBK nicht bekannt sowie 1947 Gotthardschnellzug 'fehlender Leitungsmast'. Zwei Atteste.   6 250 (€ 235)
1940/80: Lot mit einigen Hundert PTT-Faltböglein mit K-Stempeln ab 1960, Belege mit 
Sonderstp. inkl. Pro Juventute und Pro Patria, etwas Flugpost und Bedarfspost, vorab in 
guter Erhaltung, in einer Schachtel.   6 250 (€ 235)
1953/2014: Bestand mit einigen Hundert modernen Ausgaben, dabei Maximumkarten, 
Gedenkblocks, Kleinbogen, FDC's, Belege zum Zeppelin NT und andere Produkte der 
Versandstelle, teils doppelt oder mehrfach, ohne frankaturgültige Nominale, dazu ein paar 
lose Marken vor 1900, in drei Alben und einer kl.Schachtel.   6 250 (€ 235)
1799/1960: Interessanter Briefposten 380 Belege, dabei etwas Vorphila, Ganzsachen mit 
Zusatzfrankaturen, Postkarten, illustrierte Privatganzsachen, Ansichtskarten und etwas 
Flugpost. Ein reichhaltiges Angebot in fünf GS-Alben.   6 300 (€ 280)
1886/1890: Lot sechs amtl. Ganzsachen mit Wertsp. zu 5 Rp. (2) und 10 Rp. (4), alle 
mit Ansichten der Arth-, resp. Vitznau-Rigi Bahnen, dabei zwei farbige Lithokarten mit 
gleichem Motiv zu 5 Rp. , resp. 10 Rp. sowie einfarbige Strichlithos, davon zwei ungebr. 
und zwei gelaufen, je mit verschiedenen Motiven. Ein attraktives Sextett.   6 300 (€ 280)
1918/60ca.: Archivposten über 500 Briefe, Karten und Ganzsachen, die meisten von 
bekannten Briefmarkenhändlern oder Philat. Vereinen an die 'Tit. Verschleisstelle für 
Briefmarken' (Wertzeichenverkaufsstelle) in Vaduz adressiert, dabei bessere Frankaturen 
und Verwendungen mit Pro Juventute, Pro Patria, viele davon eingeschr. oder als Eilsendung, 
Bildpostkarten sowie einige ältere Belege. Eine kleine Fundgrube.   6 300 (€ 280)
1908/38: Lot elf ausgesuchte Bedarfsbelege mit versch. Verwendungsarten wie 
Einschreiben und Nachnahmen, ein Brief mit Perfin-Marke von Maggi Kempthal sowie 
drei Luftpostbelege nach Argentinien und Brasilien mit hohen Frankaturen, zwei Pos. mit 
Attest, auf Albumblättern.   6 350 (€ 325)
1925/80: Lot mit 230 Belegen von alt bis neu, dabei viele Satzbriefe mit Frei- und 
Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost und Gedenkblocks, bessere FDC's, 
Sonderstp. und anderes mehr, in fünf Ganzsachenalben.   6 350 (€ 325)
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1766/1960: Lot einige hundert Briefe, Karten u. Ganzsachen, meist Bedarf in etwas untersch. 
Erhaltung, dabei früher Kaufmannsbrief nach Chur, 10 Rp. Strubel (23Cd) im waagr. 
Dreierstreifen auf Faltbrief von Lausanne ( 1857) nach Bex mit Attest Renggli (1999), 
Familienkorrespondenz (1865/90) von über 130 Briefen, vorwiegend Einzelfrankaturen 
mit sitz. Helvetia gez., nach Vallendas Kt. Graubünden, dazu einige Marken inkl. 30 Rp. 
Völkerbundspalast 1938 gest. mit Abart: rechts ungezähnt SBK 212 Ab = CHF 2'500.   6 400 (€ 370)
1850/1980: Lot 300 Briefe, Karten, Ansichtskarten aus versch. Kantonen in fünf 
Ganzsachenalben, dabei div. Bundesfeierkarten und Ganzsachen, letztere gebr. und ungebr., 
dabei ein paar bessere Frankaturen, Sonderstp., versch. Verwendungsarten und anderes 
mehr sowie eine Spezialsammlung ZH-Unterland mit Belegen aus dem Bezirk Bülach in 
einem Album.   6 400 (€ 370)
1870/2000: Lot mit einigen Hundert Briefen, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen, dabei 
viel Bedarfspost, versch. Verwendungsarten, Sonderstp., bessere Frankaturen, ein paar 
Gedenkblocks und auch moderne FDC's, vorab in guter Erhaltung, in zehn Ganzsachenalben.   6 400 (€ 370)
1900/60: Lot mit einigen hundert Bedarfsbelegen, vorab kl. Frankaturen aus dem täglichen 
Bedarf, mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute etc., dazwischen auch ein paar Briefe 
und Karten aus anderen Ländern, in einer Schachtel.   6 400 (€ 370)
1900/2014: Lot mit einigen Hundert Briefen und Karten, dabei ein paar bessere Frankaturen 
mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost, Gedenkblocks, Belege 
zum Tag der Briefmarke, Sonderstempel, PTT-Faltböglein und anderes mehr, vorab in guter 
Erhaltung, in drei Alben und einer kl. Schachtel.   6 400 (€ 370)
1838/1970ca.: Album mit 140 Briefe/Karten, dabei bessere Flugpostbelege mit interessanten 
Verwendungen wie zwei Briefe vom Erstflug Locarno-Rom (16.3.40) mit reiner Pro 
Juventute Frankatur im Viererblock, zwei Karten der Union Helvetica in Santiago, Chile 
(1898/1903), Interniertenpost von Ammannsegg, zwei Esperanto-Belege, taxierte Briefe 
sowie illustrierte Briefe mit Werbezudruck.   6 400 (€ 370)
1900/50: Schöne und interess. Auswahl von über 200 Briefen, Karten und Ganzsachen, 
dabei viele gute Frankaturen, versch. Verwendungsarten, Reklamezudrucke inkl. zwei 
illustr. Hotelbelege, Karten vom Tag der Briefmarke, Karten von Schützenfesten, 
Bundesfeierkarten, etwas Vorphilatelie, versch. Stempel und anderes mehr, dazu ein offiz. 
Geschenkheft 'Souvenir de la Conférence Générale du Désarmement Genève 1932" und 
weitere mehr.   6 500 (€ 465)
1920/65: Lot 275 Briefe, Karten und Ganzsachen, dabei bessere Frankaturen mit Frei- und 
Werbemarken, Pro Juventute und Pro Patria, mit Bedarfspost, FDC's, Sonderstempel, Tag 
der Briefmarke und anderem mehr, in zwei Alben.   6 500 (€ 465)
1818/1960: Lot mit 32 vorab besseren Briefen und Karten, dabei FDC's Historische 
Bilder Papieränderung, Pro Juventute Vorläufer franz., Bundesfeierblocks 1940+1942, 
Begleitadresse 1916 mit guter Frankatur mit Perfin, Grossbeleg Zeppelin-Weltrundfahrt 
1930, PAX 5 Fr. und 10 Fr. je einzeln auf R-Brief ab S.d.N., teils mit Attest, in einem Album.   6 600 (€ 560)
1800/1900: Lot mit 66 Faltbriefen, Faltbriefhüllen, Kuverts, Postkarten, Ansichtskarten, 
Ganzsachen inkl. Tüblibriefe und anderes mehr, mit einer Vielzahl von versch. Tessiner-
Stempeln, dabei auch ein paar wenige Strahlenstp., vorwiegend in guter Erhaltung.   6 750 (€ 700)
1870/1970: Lot 280 Ganzsachen gebr. und ungebr. dabei Postkarten, Bildpostkarten, 
Bundesfeierkarten etc., teils mit Zusatzfrankatur, verwendet im Inland oder adressiert ins 
benachbarte Ausland, vorab in guter Erhaltung, in drei Ganzsachenalben.   6 750 (€ 700)

Ansichtskarten Schweiz (grosses Format): Sammlungen und Lots

1900/80: Lot über 2500 Ansichtskarten gebr. und ungebr. aus Arosa, Davos und St. Moritz, 
dabei ein paar frühe Karten, das Meiste jeoch farbige Touristenkarten nach 1960, in drei kl. 
Schachteln vorsortiert und das Ganze in eine gr. Schachtel abgepackt.   6 200 (€ 185)
1900/39: Album über 100 Lichtdruck oder Fotokarten gest./ungest. mit teils besseren 
Ansichten aus Stadt und Kanton Bern (60) mit Strassenansichten, Restaurants und einigen 
Hotels dazu Karten aus der übrigen Schweiz mit Ansichten kleinerer Ortschaften wie 
Bretzwil BL, Silvaplana GR, und drei Karten von Ferden im Lötschental VS.   6 200 (€ 185)
1940/60: Gigantischer Bestand mit ca. 13'000 ungebr. neuwertigen s/w Fotokarten 
Unterengadin, jedes Sujet in grossen Mengen vorhanden, aus dem Verlag C. Filli in 
Celerina, gewichtiges Angebot (ca. 70 kg) in drei Bananenschachteln.   300 (€ 280)
1900/60: Lot über 300 Ansichtskarten s/w oder farbig, gelaufen und ungebraucht, dabei viel 
Kanton Nidwalden inkl. eine kl. Aussstellungssammlung Stansstad, Obbürgen, Kehrsiten, 
Fürigen und Bürgenstock, gute bis gemischte Erhaltung, in fünf Ganzsachenalben.   6 300 (€ 280)
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1900/80: Lot über 3200 Ansichtskarten s/w und farbig gebr. und ungebr. aus dem Kanton 
Appenzell, aus der Stadt Luzern, aus Stadt und Kanton St. Gallen sowie aus der Stadt 
Zürich, dabei immer ein paar bessere frühe Karten, Topographie, Kunst und Kitsch, das 
Meiste jedoch Touristenkarten nach 1960, in vier kl. Schachteln vorsortiert und das Ganze 
in eine Bananenschachtel abgepackt.   6 300 (€ 280)
1900/80: Umfangreiches Lot mit über 3400 Ansichtskarten s/w und farbrig gebr. und ungebr.  
aus Stadt und Kanton Fribourg, Stadt und Kanton Genf, aus der Stadt Lausanne 
sowie aus dem Kanton Neuenburg, dabei ein paar bessee frühe Karten, wenige Lithos, 
kl. Dorfansichten, Kunst, Kitsch, moderne Touristenkarten nach 1960 und anderes mehr, in 
fünf kl. Schachteln vorsortiert und das Ganze abgepackt in eine Bananenschachtel.   6 300 (€ 280)
1900/80: Umfangreiches Lot mit einigen Hundert Ansichtskarten gebr. und ungebr., dabei 
Topographie, Kunst, Kitsch etc., dazwischen bessere Ansichten, Karten mit Werbung, 
versch. Motive, etwas Ausland einem grossen, alten Kartenalbum, dazu alte Rechnungen 
mit dekorativen Briefköpfen.   6 500 (€ 465)

Varia Schweiz (grosses Format): Sammlungen und Lots

1850/2006: Posten mit einigen hundert Marken und Briefe, bzw. Ansichtskarten, alles 
Material, das für einen guten Zweck gespendet wurde, dabei NABA-Block auf Brief (3.X.34), 
PTT-Sammelblätter gest./ungest. sowie eine kleine Sammlung Soldatenmarken mit einigen 
Kleinbogen. Der Posten wird zu Gunsten des Kinderhilfswerks Kiriat Yearim versteigert.   150 (€ 140)
1880/1980: Umfangreicher Dublettenbestand mit einigen Tausend Marken gest./ungest. 
oder postfr., dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria und anderes mehr, 
meist kl. Werte und Serien, in guter Erhaltung, in total 23 Alben und Einsteckbüchern sowie 
lose auf wenigen Albumseiten.   200 (€ 185)
1862/2000: Sammlung mit einigen hundert Marken gest./ungest. ab der Ausgabe 
Sitz. Helvetia, vorab kl. Werte und Serien Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro 
Patria, Flugpost und anderes mehr, mit vielen Dubletten, Viererblocks, frankaturgültige 
Nominalware ab 1960/64 mit einer Nominale von über 500 Franken, in total 15 Alben.   250 (€ 235)
1880/1980: Lot mit einigen hundert Marken gest./ungest., vorab kl. Werte und Serien und 
zum Teil in grösseren Mengen, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria und 
anderes mehr, gute bis gemischte Erhaltung, in total neun Alben und in einer Mappe.   250 (€ 235)
1880/1980: Dublettenbestand mit einigen Hundert Marken gest./ungest., vorab kl. 
Werte und Serien Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria und anderes mehr, 
gute bis gemischte Qualität, in total 14 Alben und Einsteckbüchern, das Ganze in einer 
Bananenschachtel.   250 (€ 235)
1880/1980: Dublettenbestand mit einigen Hunder Marken gest./ungest., vorab   kl. 
Werte und Serien Frei-und Werbemarken, Pro Juventtue, Pro Patria und anderes mehr, 
gute bis gemischte Qualität, in total 15 Alben und Einsteckbüchern, das Ganze in einer 
Bananenschachtel.   250 (€ 235)
1880/1980: Umfangreiches Lot mit einigen tausend Marken gest./ungest. oder postfr., dabei 
vorab kl. Werte und Serien und zum Teil in grösseren Quantitäten, bei genauer Durchsicht 
finden sich dazwischen aber auch bessere Stücke, meist Frei- und Werbemarken, wenig Pro 
Juventute, Pro Patria oder Gedenkblocks, in total 21 Alben und Einsteckbüchern, das Ganze 
abgepackt in einem Umzugskarton.   300 (€ 280)
1880/2005: Lot mit einigen Hundert gest. Marken, vorab kl. Werte und Serien Frei- und 
Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost, ein paar Gedenkblocks und anderes 
mehr, in elf Alben und Einsteckbüchern, das Ganze in einer Zügelbox.   300 (€ 280)
1900/2000: Umfangreicher Dublettenbestand mit einigen tausend vowiegend sauber gest. 
Marken, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria und anderes mehr, sauber 
abgesteckt in sieben dicken Einsteckbüchern und auf kl. Steckkarten.   300 (€ 280)
1960/2000: Umfangreicher Bestand mit einigen Tausend sauber gest. Marken aus dem 
Abonnement, immer noch in den Kuverts der Versandstelle, dazu FDC's, Nominalware für 
ca. Fr. 500.00, ganze Bogen sowie fünf kl. Ordner mit PTT-Sammelblättern, in einer grossen 
Zügelbox.   300 (€ 280)
1920/80: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei Frei- und 
Werbemarken, Pro Juventute mit allen drei Vorläufern, Pro Patria, ein paar Gedenkblocks 
etc., dazu grosse Mengen moderne FDC's, PTT-Sammelblätter, PTT-Faltböglein und andere 
Produkte der Versandstelle, in total 9 Alben, Einsteckbüchern und lose, das Ganze in einer 
Bananenschachtel.   350 (€ 325)
1850/2000: Sammlung mit einigen hundert Marken gest./ungest. ab den Rayon-Ausgaben, 
dabei ein paar Strubel, Sitzende und Stehende Helvetia, Frei- und Werbemarken, Pro 
Juventute, Pro Patria, Rollenmarken, kleinere Abarten, Kleinbogen und anderes mehr, 
dazwischen relativ viel unberechnete Frankaturware ab 1960/64, in total sieben Alben.   400 (€ 370)
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1880/1980: Umfangreicher Bestand mit Zehntausenden von vorab gest. Marken aus dem 
Bedarf in Hunderten von Pergamintüten, dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro 
Patria, Flugpost und anderes mehr, dazwischen auch einige Marken von anderen Ländern in 
Europa und Übersee, in drei Bananenschachteln.   400 (€ 370)
1850/1980: Sammlung resp. Lot mit einigen Tausend Marken gest./ungest. ab den Rayon-
Ausgaben, dabei Frei- und Werbemarken inkl. PAX, Pro Juventute und Pro Patria inkl. 
Blocks, Gedenkblocks ab NABA und anderes mehr, dazu ein Posten mit Briefen, Karten 
und Ganzsachen, teils bessere Frankaturen inkl. NABA-Block, Sammlerbelege und FDC's, 
vorab in guter Erhaltung, in total 12 Alben und Einsteckbüchern.   500 (€ 465)
1850/1995: Zwei BIELLA-Alben mit traditioneller Sammlung Schweiz gest./ungest. ab 
1907, dabei Frei- und Werbemarken mit besseren Serien wie PAX, Pro Juventute mit allen 
drei Vorläufern, Blocks und Kehrdruckbogen 1953, Flugpost, Gedenkblocks mit NABA 
und ein paar Ausschnitten, ein Album mit Dienstmarken ab den Verwaltungsausgaben, 
Kehrdrucke, Paare mit Zwischensteg und zusammenhängende Wertstufen, etwas Porto, 
Portofreiheit und Automatenmarken, ein Album mit klassischen Ausgaben wie Rayons und 
Strubel, Sitz. und Steh. Helvetia sowie ein Album mit Belegen Porto, Portofreiheit und 
modernen Taxierungen, das Ganze in einer Schachtel.   500 (€ 465)
1850/2000: Umfangreicher Bestand mit Zehntausenden von Marken gest./ungest. und ein 
kleiner Teil postfr. von der Schweiz und von Liechtenstein, meist kl. Werte und Serien 
Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria (Bundesfeierblock 1940 mit Attest 
Liniger), Gedenkblocks und anderes mehr, mit Einzelmarken, vielen Viererblocks etc., 
dazu etwas Bedarfspost, Satzbriefe, viele FDC's, Maximumkarten und andere Produkte 
der Versandstelle, in total 34 Alben und Einsteckbüchern und das Ganze abgepackt in drei 
Zügelboxen.   500 (€ 465)
1862/1920: Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr. ab der 
Ausgabe Sitz. Helvetia, mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria. Flugpost 
und Dienstmarken, meist kl. Werte und Serien, der Hauptwert liegt bei der frankaturgültigen 
Nominale ab 1960/64, in vier Alben, dazu vier Alben UNO Genf mit postfr. Einzelmarken, 
Markenheftchen und Kleinbogen.   500 (€ 465)
1880/2010: Lot mit einigen Tausend Marken vorab gest. weniges ungest., dabei Frei- und 
Werbemarken. Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost, Dienstmarken und anderes mehr, meist 
in grösseren Quantitäten und teils auch in Viererblocks, in neun Einsteckbüchern, in einer 
kl.Schachtel und auf einer grossen Anzahl von Steckkarten, das Ganze in einem Zügelkarton.   500 (€ 465)
1960/2000: Umfangreicher Bestand mit frankaturgültigen Briefmarken, dabei Frei- und 
Werbemarken, Pro Juventute und Pro Patria, mit Einzelstücken, Paaren, Viererblocks, 
Bogenteilen und ein paar ganzen Bogen, PTT-Sammelbättern etc., dazwischen auch ein 
kleiner Teil vor 1960 bzw. sauber gestempelt, in einem Album, vielen Pergamintüten, 
Kuverts der Versandstelle und kl. Schachteln, das Ganze in einer grossen Schachtel.   500 (€ 465)
1850/1970: Lagerbestand mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei 
Frei- und Werbemarken mit PAX, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost, Gedenkblocks, 
Kehrdrucke und Zwischenstegpaare, Portomarken, Portofreiheitsmarken sowie ein paar 
Nebengebiete, meist mehr- bis vielfach, abgesteckt auf ein paar Hundert kl. Steckkarten, 
dazu abgestempeltes Bogenmaterial nach 1960/64, die klassischen Marken bis Strubel in 
sehr gemischter Erhaltung, späterer Ausgaben vorab in guter Qualität, in zwei kl. Schachteln 
und in zwei Alben, das Ganze in einer Bananenschachtel.   600 (€ 560)
1860/2016: Umfangreicher Bestand mit einigen tausend Marken gest./ungest. oder postfr., 
dabei auch ein paar bessere Werte, viele Dubletten, Vollstempel im modernen Bereich 
ab 2000, frankaturgültige Nominale für ca. CHF 1'300, ein paar Gedenkblocks, PTT-
Faltböglein und viel anderes mehr, eine gründliche Besichtigung wird empfohlen.   600 (€ 560)
1850/1995: Umfangreiche Sammlung resp. Lot mit einigen Tausend Marken gest./ungest. 
oder postfr., dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, moderne Dienstmarken, 
wenig Flugpost etc., das Ganze aufgelockert mit Briefen, Karten, Sonderdrucken und 
anderem mehr, auch einiges an frankaturgültiger Nominale ab 1960/64 mit ein paar ganzen 
Bogen kleiner Werte, dazu eine Sammlung mit den Ausgaben UNO Genf, vorab in guter 
Erhaltung, untergebracht in total 14 Alben und lose in einer kl. Schachtel. Das Ganze in 
einer gr. Zügelbox.   700 (€ 650)
1900/2000: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., 
dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost und Gedenkblocks, 
mit besseren Werten und kompl. Serien, dazu PTT-Sammelblätter und PTT-Faltböglein, 
grosser Anteil frankaturgültiger Nominale bis Fr. 20.- ab 1960/64, in total zehn Alben und 
Einsteckbüchern, das Ganze in einer Brocki-Box.   750 (€ 700)
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1880/1980: Umfangreicher Bestand mit einigen Tausend Marken gest./ungest. oder postfr., 
dabei Frei- und Werbemarken, Pro Juventute, Pro Patria und anderes mehr, mit besseren 
Werten und kompl. Serien sowie ein paar Gedenkblocks, dazu auch etwas Liechtenstein 
und ein paar Belege und FDC's, zum grössten Teil in sehr gemischter Erhaltung (Lagerung 
in den Tropen), der Hauptwert liegt jedoch bei der frankaturgültigen Nominalware aus 
dem Abonnement. In total 12 Alben und Einsteckbüchern und lose in Pergamintüten und 
Kuverts, das Ganze abgepackt in zwei Bananenschachteln.   800 (€ 745)
1854/1999: Posten mit besseren Werten und Briefen, dabei kleine Zusammenstellung 
der Stempel von Stadt und Kanton Basel ab Strubelausgaben, dazu etwas Luftpost, Tag 
der Briefmarke sowie ein Album mit ungebr. Rollenmarken bis zu Fr. 2.80, dazu viel 
Frankaturware mit Markenheftchen und vielen Viererblocks für über Fr. 5'000.   2'000 (€ 1'860)
1912/90: Lot einige hundert Briefe, Karten und Ganzsachen, dabei Frei- und Werbemarken, 
Pro Juventute und Pro Patria, meist Bedarfspost mit kl. Frankaturen, moderne FDC's und 
andere Produkte der Versandstelle, in total sieben Alben.   6 200 (€ 185)
1862/2000: Lot mit einigen Hundert Briefen, Karten und Ganzsachen, dabei ein paar 
bessere Lithokarten wie frühe Strichlitho Hotel Pension Furka (1883), etwas Vorphila und 
BoM, viel Bedarfspost mit kl. Frankaturen sowie moderne FDC's, in acht Ganzsachenalben 
und zwei kl. Schachteln.   6 300 (€ 280)
1900/80: Lot mit einigen Hundert Briefen, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen, vorab 
Post aus dem täglichen Bedarf frankiert mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute oder Pro 
Patria, dazwischen auch ein paar bessere Flugpostbelege, Briefe frankiert mit Gedenkblocks 
und etwas Ausland, dazu ein Buch Zumstein 1924 'Die Briefmarken der Schweiz'. in zwei 
Alben und div. kl. Schachteln, das Ganze in einer Bananenschachtel.   6 250 (€ 235)
1930/2014: Lot mit über 300 Briefen, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen, dabei 
div. Motive wie Eisenbahnen, SWISSAIR, Patrouille Suisse und anderes mehr, in guter 
bis gemischter Erhaltung, in drei Ordnern und vier Ganzsachenalben, das Ganze in einer 
Bananenschachtel.   6 250 (€ 235)
1880/1980: Lot mit einigen Hundert Briefen, Karten und Ganzsachen, meist Belege aus 
dem täglichen Bedarf frankiert mit Frei- und Werbemarken, Pro Juventute und Pro Patria, 
vorab kl. Frankaturen, dazu auch ein paar lose Marken, gute bis gemischte Erhaltung, in 
fünf kl. Schachteln und in einem Album, das Ganze in einer Bananenschachtel.   6 300 (€ 280)
1900/80: Lot einige Hundert Briefe, Karten und Ganzsachen, vorab Bedarfspost frankiert mit 
kl. Werten, Sammlerbelege mit Fantasiefrankaturen, moderne FDC's und andere Produkte 
der Versandstelle, dazu auch eine grössere Zahl lose Marken ab der Ausgabe Sitz. Helvetia 
mit besseren Stücken sowie eine Sammlung Liechtenstein mit Marken und Briefen, meist 
guteErhaltung, untergebracht in total 30 Alben und Einsteckbüchern,  das Ganze abgepackt 
in zwei Brocki-Boxen.   6 350 (€ 325)
1910/60: Lot mit einigen hundert Bedarfsbelegen, meist frankiert mit kl. Werten Frei- 
und Werbemarken, dabei eine Geschäftskorrespondenz nach Chicago/USA, in einer 
Bananenschachtel.   6 350 (€ 325)
1900/80: Umfangreicher Bestand mit einigen hundert Briefen und Karten, dabei bessere 
Frankaturen, Sonderstp., Satzbriefe, FDC's, Bedarfspost und anderem mehr, mit Frei- 
und Werbemarken, Pro Juventute und Pro Patria, dazu auch ein paar lose Marken und 
Gedenkblocks, in einer Bananenschachtel.   6 600 (€ 560)
1880/1980: Umfangreicher Bestand mit einigen hundert Briefen, Karten, wenigen 
Ansichtskarten und Ganzsachen, dabei viele bessere Frankaturen mit Frei- und Werbemarken, 
Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost und Gedenkblocks, im weiteren Sonderstempel, FDC's, 
PTT-Faltböglein mit K-Stempeln und anderes mehr, gute bis gemischte Erhaltung, in total 
neun Ganzsachenalben.   6 1'000 (€ 930)
1960/90: Umfangreicher Bestand Münzbriefe, dabei viele Silbermünzen, evt. kursgültige 
Währungen und anderes mehr, enorm hoher Anschaffungswert, in total 33 Spezialalben mit 
Schuber und in einer kl. Schachtel, das Ganze verteilt auf sechs Plastikbehälter.   6 1'000 (€ 930)
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Wenn Sie nicht persönlich an unserer Auktion teilnehmen können, senden Sie uns bitte möglichst frühzeitig Ihre schriftlichen 
Höchstgebote - bitte benutzen Sie dafür das in jedem Katalog eingedruckte Formular. Schriftliche Gebote, welche uns später als 

eine Stunde vor Beginn der jeweiligen Auktion erreichen, können unter Umständen nicht mehr bearbeitet werden. Liegen mehrere 
gleichlautende schriftliche Gebote auf ein Los vor, dann hat das zuerst eingetroffene Gebot Vorrang. 

Untergebote werden nicht akzeptiert.


